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Frankreichs neuerliches Vorgehen in
Marokko .

(Von unserem Spezialkorrespondenten .)
) : ( Paris , 30. Juni . Die neue Wendung der Dinge in Marokko

fängt jetzt an , auch in der Pariser Presse große Bedenken zu erregen.
In den heftigsten Ausdrücken spricht Jaurtzs von der Lügenpolitik und
von dem Vertrauensmißbrauch des Generals Moinier . Die Gefahr ,
welche die Annäherung des Agitators Ma el Ainin bot , sieht Jaurtzs
in seiner „Humanit 6“ als eine Erfindung an . Er schreibt :

„Ma el Ainin näherte sich so wenig den Grenzen des Schauja -
gebietes . daß man tief ins Innere von Marokko eindringen mußte , um
ihn zu treffen , und dennoch hat man ihn verfehlt . Er begab sich übri -
Kns auf den Befehl des Sultans nach Fez, mit dem Frankreich gegen¬
wärtig in Frieden lebt und dessen letzte Handlungen den anspruchs¬
vollsten französtschen Minister Genüge taten . Nur weil General
Moinier des Friedens müde war und einigen Lärm in der Welt ma¬
chen wollte , veranstaltete er eine ebenso unkluge als verbrecherische
Expedition , die vielen Kämpfern das Leben kostete und die nach den
mit dem Sultan getroffenen Vereinbarungen einen Akt unerträglicher
Treulosigkeit darstellt . Wenn die Regierung die Absichten des Gene¬
rals Moinier kannte , so hat fie ihre Pflichten verletzt und wenn sie
nichts davon wußte , so muß man fragen , wer unsere Auslandspolitik
leitet . Minister Pichon oder die marokkanische « Generäle ?"

Nun kann man freilich sagen, Jaures fei vpn jeher ein Gegner der
Kolonialpolitik gewesen und gehöre heute zur unerbittlichen Opposi¬
tion . Es fehlt aber auch nicht an radikalen Stimmen , welche die Groß¬
taten des Generals Moinier durchaus nicht bewundern .

' So schreibt
z .B , die L a n t e r n e, nachdem sie die Notwendigkeit der Expedition be¬
zweifelt hat : „Wir möchten auch gerne wissen , ob die Regierung recht¬
zeitig von dieser „Polrzeioperation " in Kenntnis gesetzt wurde . Man
darf daran zweifeln , wenn man beobachtet, mit welchem Eifer jetzt von
offiziöser Seite versichert wird , daß General Moinier den Befehl er¬
halten habe, ins Schaujagebiet zurückzuziehen . Wir billigen diesen
Befehl durchaus . Selbst wenn die Expedition gerechtfertigt war . so
folgt nicht, Zaß wir das neue Gebiet besetzt halten müssen . Die Ver¬
mehrung der Posten ist mit der Verminderung unseres Truppenbestan¬
des im Gebiete von Casablanca unvereinbar . Wir haben weder die
Absicht noch irgend einen Auftrag , bis in das marokkanische Hoch¬
gebirge die Ordnung herzustellen.

"
Auch der „Rappel " sieht in Marokko vor allem ein Wespennest,

in welches man wieder einmal zu tief eingedrungen sei . Er denkt auch
an die übrigen Mächte und schreibt daher : „Europa hat sich auf uns
verlassen , damit wir in Marokko die nötige Polizei ausüben . Es wäre
unverzeihlich, wenn wir außer im Falle der höchsten natio¬
nalen Interessen diese uns zugeteilte Rolle überschritten . Wir dürfen
weder den Ehrgeiz des militärischen Elements noch die Unter¬
nehmungen gewisser Geschäftsmacher begünstigen .

"
Das „Pari s -J 0 u r n a l" hat sich im Auswärtigen Amte er¬

kundigt, ob zwischen der Promenade des Generals Lqautey im Tal
'der Muluja und der Expedition des Generals Moinier im Gebiete
der Tadlastämme ein Zusammenhang bestehe . Es erfolgte natür¬
lich die Antwort , daß das zeitliche Zusammentreffen ganz zufällig
sei. Die Inspektion des Generals Lyautey im Verein mit den

Theater , Kunst und Wissenschaft .
H- Eroßh . Hoftheater zu Karlsruhe . Morgen , Samstag , den

2 . Juli , wird die van Herrn Kienscherf « instudierte Posse „Kyritz-Py -
ritz " unter der musikalischen Leitung von Herrn Hofmann zum ersten¬mal aufgeführt werden . Darin sind beschäftigt die Damen : Dröscher ,Frauendorfer . Eenter , Hellmuth . Noormann , Pix . Sieferle , und außer
Herrn Fritz Reiff , die Herren Baumbach , Benedict , Bussard Dapper ,Korth, Kranes , Mark , Schneider, Wahl .

W . Mannheim , 1 . Juli . Am Großh . Hof- und Nationaltheater
Mannheim fand gestern abend in vollständig neuer szenischer und
dekorativer Ausstattung die für Mannheim erste Aufführung von
Ibsens fünfaktigem historischem Schauspiel „Die Kronprätendenten "
statt. Dr . Karl Hagemann führte die Regie . Die zur Handlung ge¬
hörige Musik hat Alfred Wernike komponiert . Die Dekorationen
stammen von Oskar Sauer und Friedrich Remlcr . Die Hauptrollen
wurden dargestellt von Heinrich Götz (Hakon Hakonfon) , Carl Schrei¬ner (Jarl Skule ) , Wilhelm Kohner (Bischof Nicolas ) , Hans Eodeck
(Skalde Jatgejr ) , Julie Sauden ( Inga ) , Toni Wittels (Ragnhild ) ,Thila Hummel (Sigrid ) , Traute Carlfen (Margrets ) . Die Auf¬
führung dieses großen historischen Dramas Ibsens , mit der Dr . Karl
Hagemann seine letzte Inszenierung am Mannheimer Hostheater vor¬
führte, muß als ein interessanter und mutiger Versuch betrachtet wer¬
den dem gewaltigen Buchdrama beizukommen. Die szenischen Bilder
waren in Farbengepräge und im architektonischen Aufbau von großer
plastischer und stimmungsvoller Wirkung . In der Darstellung bot
vor allem Wilhelm Kohner als Bischof Nicolas eine Leistung, oie
durch ihre schauspielerische Kraft die ersten drei Akte völlig auf einen
Punkt zu konzentriere verstand. In der zweiten Hälfte des Dramas
trafen sich Heinrich Götz und Carl Schreiner in trefflich abgewogenem
Gegenspiel. Das Publikum folgte der Aufführung mit lebhaftem
Interesse.

= Wien , 1 . Juli . Wie dem „Berliner Tageblatt " aus Wien
Jemeldet wild , ist im Heiligsnstädtcr Park das große Beethoven -
>
^ nkinal von Bildhauer Weigl mit der Architektur von Oerley in
Gegenwart zahlreicher Kunstfreunde inmitten jener Baumriefeu
enthüllt worden , unter denen schon Beethoven gewandelt ist. Er

Karlsruhe , Freitag den 1. Juli 1919 .

Vertrauensmännern des Sultans fei schon seit langem vorbereitet
gewesen und endlich unumgänglich notwendig gewesen. Die Expe¬
dition des Generals Moinier dagegen habe nicht einmal von
einem Tage auf den andern oorausgefehen werden können. Auf die
Frage , ob die übrigen Mächte und namentlich Spanien nicht An¬
stoß nehmen könnten an dieser doppelten Kraftentfaltung , wurde
die Antwort gegeben, Muley Hafid sei gegenwärtig Frankreich ge¬
genüber sehr gut gestimmt und werde selbst den größten Borteil
von der Niederlage Ma el Ainins haben . Auch Spanien kenne die
Rechtlichkeit der französtschen Pläne und werde durch die Polizei¬
maßnahmen im Tale der Muluja , die durch die Verträge voraus¬
gesehen seien, nicht beunruhigt werden . Was endlich die Opera¬
tionen im Tadlagebiet betreffe, so seien sie so vorübergehender Na¬
tur , daß niemand daran Anstoß nehmen könne.

Es ist freilich mehr als fraglich, ob der Sultan wirklich von
den Großtaten des Generals Moinier so entzückt sein wird , wie
man am Quai d 'Orsay versichert .

Badische Chronik.
— Mannheim , 1 . Juli . Gestern nacht versuchte eine 21 Jahre alte ,ledige Dienstmagd von hier aus Liebeskummer in den Rhein zu sprin¬

gen. Sie wurde jedoch an ihrem Vorhaben gehindert . Ein schwerer
Ungkücksfall ereignete sich vergangene Nacht bei der Feudenheimer
Eisenbahnbrücke. Der 22 Jahre alte Sohn des Weinhändlers Metzwollte anscheinend , um den Weg nach seiner Wohnung abzukürzen , die
Eisenbahnbriickepassieren. Er wurde aber von einem Zuge ersaßt und
zermalmt . Die Leiche wurde vom Zug bis zum Viadukt der Feuden -
heimer Bahn geschleift , wo man sie gräßlich zerstückelt auffand .

— Heidelberg, l . Juli . Bei der gestern vorgenommenen Neuwahl
des 2. Bürgermeisters wurde Bürgermeister Fr . Wielandt einstimmig
auf g Jahre wiedergewählt .

$ Oos , 1 . Juli . Der hiesige , 38 Jahre alte Rangierobmann
Paul Pflüger , der am 22. Juni zwischen die Puffer zweier Eisen¬
bahnwagen geriet , ist seinen schweren Verletzungen erlegen .

— Aup dem badischen Oberland , 80 . Juni . Ein geriebenes Hoch¬
staplerpaar wurde dieser Tage in Singe « am Hohentwil verhaftet . Als
Herr und Fraii Kaufmann Boehmel aus Weimar "

schrieb es sich ins
Fremdenbuch eines dortigen Hotels ein und lebten 16 Tage herrlich
und in Freuden . Die stattliche Frau mit dem interessanten Tituskopf
erregte bald die Aufmerksamkeit der jeunesse doree des Städtchens ,und jeden Abend versammelte sich ein Kreis jugendlicher Verehrer im
Nebenzimmer des Hotels , um mit den fafhionablen „Kurgästen " einige
Stündchen bei Klavier , Flirt und Bowle zu vertreiben . Und sie wuß¬ten , wirklich angenehm zu plaudern , er über Politik , über das Zeißsche
Etablissement und die Studenten in Jena , sie über die neueste Mode ,über ihre Reiseerlebnisse in Italien usw . So ging es 10 Tage , da
wurde der Hotelier mißtrauisch, weil die inzwischen auf 200 Mark an¬
gewachsene Rechnung immer noch unberührt auf dem Tisch des Zim¬
mers lag . Auf eine schüchterne Mahnung antwortete Herr Boehmel
mit einem Hoftrost. Dies und einige Nebenumstände machten den Ho¬
telbesitzer stutzig , und sein Mißtkauen steigerte sich , als Frau Boehmeleines Tages erzählte , daß sie den Ehering verloren habe und nun ge¬
zwungen fei . eine Freundin telegraphisch um 26 Mark anzugehen , da¬
mit es ibr Mann nicht marke . Der Hotelier war wenig galant und
half der Dame nickit , wie sie erwartete , aus der „peinlichen" Verlegen¬beit . er wandte siib vielmehr diskret an die Polizei in Weimar um
Auskunft über das Paar . Nach 8 Tagen ( !) erhielt er den kurzen Be¬
scheid . daß ?>err Boehmel seit 1 . April von Weimar abgemeldet sei .
Eine kurze Rücksvrache mit Boehmel, der wieder ausweichend antwor¬
tete. überzeugte den Hotelier , daß er einen Schwindler vor sich habe .
Er ging schnurstracks zur Polizei und erfuhr dort zu seinem Erstaunen ,
daß Boehmel und Frau steckbrieflich verfolgt im Fahndungsblatt

weilte in dem kleinen uralten Ort an der Donau häufig in der
Sommerfrische. Weigls Werk ist in kanarischem Marmor ausge¬
führt und zwei Meter fünfzehn Zentimeter hoch. Beethoven ist in
der Kleidung seiner Zeit dargestellt und barhaupt, ' er schreitet
mächtig gegen den Wind aus , und hält Stock und Hut in ver¬
schränkten Händen auf dem Rücken . Die Architektur Oerleys hat
um den niederen, mehrfach abgestuften Sockel einen elliptischen ,vorn offenen Platz geschaffen , den eine ebenso in Stufen sich leicht
verjüngende niedere Steinwand einfaßt .

Uermifchtes.
— München, 17. Juni . Im städtischen Krankenhause kam es

heute
. Nacht im Saale der kranken jugendlichen Dirnen zu einer

förmlichen Revolte . Auf Verabredung fing ein Teil der Kranken
plötzlich zu lärmen an . Die Einrichtungsgegenstände wurden zer¬trümmert und die Wasserleitung aufgedreht , so daß der Saal teil¬
weise unter Wasser gesetzt wurde . Die Polizei mußte einschreiteuund brachte acht Rädelsführerinnen im Alter von 16 bis 17 Jah¬ren auf die Polizei .

hd Belgrad, 1 . Juli . (Tel .) In Bjelina hat der Schau¬
spieler Barjaktarevic aus Eifersucht seine Kollegin , die Schau¬
spielerin Termanovic durch Messerstiche getötet und sich dann
selbst entleibt.

Hinrichtung eines Pariser „Apachen"..hd Paris , 1 . Juli . (Tel .) Heute morgen 3 Uhr 50 Min . wurde
der ehemalige Schuhmacher Liaboeuf, der am 1 . Januar d. Js . einen
Polizeiagenten getötet und 3 schwer verletzt hatte , durch den Scharf¬
richter Daihlcr hingerichtet. Das Blatt „Courier sociale" hatte die
Hinrichtung durch Extrablatt bekannt gemacht, weshalb die Behörden
die weitgehendsten Borsichtsmaßregeln getroffen hatten . Mehrere
Bataillone Munizipalgarde zu Fuß , einige Eskadronen Munizival -
garde zu Pferde und 7 Polizei -Brigaden der südlichen Arrondisse¬ments von Paris waren in der Umgebung des Gefängnisses Le Tante
und der Nichtstätte anfgestcllt worden. Selbst für die Journalisten
waren bssonderc Passierscheine für diese Nacht ausgcgeben worden .Eine nach Tausenden zählende Volksmenge hatte sich in den Abend¬

Telephon-Nr . 86. 29 . Jahrgang .
'

stehen wegen Betrugs . Das Eaunerpaar wurde sofort verhaftet und
nach Radolfzell in Untersuchungshaft abgeführt . Dort versicherten
beide hoch und teuer ihre Unschuld ; es sei bereits Geld unterwegs , gute
Freunde würden ihnen aushelfen und dergl. Boehmel besaß sogar die
Frechheit , den betrogenen Hotelier in Singen um die Zusendung seines
Koffers und der Leibwäsche seiner Frau zu bitten , damit diese nach
Nürnberg reisen könne . Als Antwort übersandte der Singener Hote¬
lier dem Gauner die Abschrift eines Briefes , der tage zuvor aus Lu¬
gano eingegangen war . Darin warnte der Besitzer eines erstklassigen
Hotels in Lugano seinen Kollegen in Singen vor dem Ehepaar Boeh -
mel , von dem er zufällig gehört hätte , daß es sich in Singen aufhalte ;
Boehmel und Frau hätten sich 6 Wochen in Lugano ausgehalten und
eine Zeche von 900 Franken gemacht ; fie seien dann wegen Zechprellerei
verhaftet und von der Luganer Polizei an die deutsche Grenze nach
Singen abgeschoben worden. Wie es kam , daß die deutschen Behörden
nicht rechtzeitig verständigt wurden und daß das Gaunerpaar in
Deutschland unter vollem Namen noch mehrere Wochen lang seine
Schwindeleien fortsetzen konnte ? darüber wird wohl die Gerichtsver¬
handlung Klarheit schaffen.

Jubiläum des Badischen Bauern -Bereins .
k. Freiburg , 30. Juni . Die anläßlich der silbernen Jubelfeier

des Badischen Bauern -Bereins stattfindenden Versammlungen haben
ihren Anfang genommen. Nachdem der Vorstand und der Aufsichts¬
rat der Eierzentrale der "

Badischen Eeflügelverwertungsgenossen -
schaften eine gemeinschaftliche Sitzung, in der ausschließlich interne
Genossenschaftsangelegenheitenzur Tagesordnung standen , abgehalten
hatte , eröffnete der Aufsichtsratsvorsitzende , Reichs- und Landtags -
abgeordneter Schüler, die Generalversammlung um % b Uhr , welche
bis abends 8 Uhr dauerte . Die Vertreter der badischen Eeslügelver -
wertungsgenossenschaften waren fast vollständig anwesend . Aus der
sehr reichhaltigen Tagesordnung sei kurz folgendes berichtet . Aus
dem vom Vorstandsvorsitzenden, Verbandssekretär Fagnoul , erstatteten
Jahres - und Rechenschaftsbericht geht hervor, daß die am 28 . Juni
1909 gegründete . Genossenschaft im ersten Halbjahr ihres Bestehens
sich gut entwickelte . Die Mitgliederzahl betrug am Iahresschluß 46,
darunter 26 Genossenschaften mit zusammen 1080 Mitgliedern . Der
Gesamtumsatz belief - sich auf rund 340 000 M , der Reingewinn auf
280 -82 ,M. Die Geflügelverwertungsgenossenschasten und sonstiges
Mitglieder der Eierzentrale lieferten an : 613 284 Eier , 34 608 »Pfund
Butter , 309 Suppenhühner , 200 Junghühner usw . Die Haftsumme
der einzelnen Mitglieder wurde von 500 auf 1000 Ji erhöht und die
Zahl der Aufsichtsratsmitglieder von 9 auf 4 reduziert . Geschäfts¬
ordnungen und Dienstanweisungen für die verschiedenen Organe so¬
wohl der Eierzentrale als auch der örtlichen Eeflügelverwertungs -
genossenschaften wurden durchberaten und festgelegt. Als Vertreter
des Eenossenschaftsverbandes des Badischen Bauern -Vereins wohnte
Verbandsdireltor Dr . Aengenheister den Verhandlungen bei , der in
höchst interessanter Weise in der sehr lebhaft verlaufenen Diskussion
eingriff .

_
Unwetter und Hochwasser.

* St . Leon (A. Wiesloch) , 30. Juni . Heute vormfltag ging ein
furchtbares Unwetter über unsere Gemarkung hernieder . Stark 10
Minuten hagelte es, so daß der ganze Boden mit Hagelkörnern be¬
deckt war . Das Wiesental steht vollständig unter Wasser, die Aus¬
sicht auf Einbringen des Heues ist sehr schlecht .

* Plittersdorf (b . Rastatt ) , 30. Juni . Der Rhein hat bereirs
wieder eine Pegelhöhe von 6,36 Meter erreicht. Die Straße Plitters -
dorf-Selz ist seit Dienstag unter Wasser und Anker- und -Schiff¬
brücke sind gesperrt. Der Personenverkehr wird wieder durch Nachen
aufrecht erhalten . Auch die Schiffahrt mußte eingestellt werden . Im

stunden in der Nähe der Richtstätte angesammelt. Die Polizei hielt
jedoch den Platz sehr streng aügesperrt. Um 334 Uhr versuchten die
Manifestanten verschiedene Vorstöße gegen die Polizeiposten , wobei
es zu heftigen Zusammenstößen kam. Aus der Menge fielen mehrere
Reooloerschüsse , wodurch ein Polizeiagent leicht verletzt wurde ,
während ein Inspektor der Reserve -Brigade ein5n Streifschuß am
Halse erhielt . Die Polizei ging darauf mit der flachen Klinge gegen
die Menge vor . Zahlreiche Verhaftungen wurden vorgenommen . Km
3 Uhr 45 Min . wurde der Delinquent zur Richtstätte geführt . Er
versuchte , der Menge noch einige Worte zuzurusen. Man hörte : Ich
war nie ein Zuhälter , ich bin unschuldig . Um 3 Uhr 50 Min . war
das Urteil vollstreckt.

Unglücksfälle .
hd Köln , 1 . Juli . (Tel .) Ein schwerer Bauunfall ereig¬

nete sich vorgestern nachmittag hier . Infolge Zerreißens eines
Eerüststrickes stürzten mehrere Maurer vom zweiten Stock eines
Neubaues in die Tiefe . Zwei wurden tötlich verletzt und mutz¬
ten ins Krankenhaus gebracht werden , zwei andere erlitten
leichtere Verletzungen .

-= Boulder (Montana ) , 1 . Juli . (Tel .) Bei einem
Scheibenschießen schoß ein Mann in ein Gebäude , in dem Pul¬
ver aufbewahrt wurde . Es erfolgte eine Explosion , durch die
6 Personen getötet und 20 verwundet wurden . Verschiedene
Gebäude sind zerstört .

hd Petersburg , 1 . Juli . (Tel .) Auf der Bahnstrecke nach
Oranienbaum überfuhr eine Lokomotive eine Draisine, auf wel¬
cher sich 5 Offiziere befanden . Ein Offizier wurde getötet , einer
lebensgefährlich , die übrigen leichter verletzt .

Von der Luflfchiffahrt .
— Kiel , 1 . Juli . (Tel . ) Graf Zeppelin ist heute früh hier ein¬

getroffen und hat sich an Bord des Expeditionsschiffes „Mainz " be¬
geben.

— Hammondsport ( Newyork ) , 1 . Juli . ( Tel .) Der Aviatiker
Curtis wollte gestern Offizieren die Nützlichkeit der Aeroplane im See -
krieg beweisen . Er ließ auf ein ein Kriegsschiff darstellende, Z »«r
20 Bomben fallen, von denen 18 getroffen haben sollen .
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Unter - und Oberdorf sind manch« Häuser ringsum ebenfalls im
Waffe» . Die Keller sind angefüllt und muhten geräumt werden.

— Bon der Rheinebene , 30. Juni . Der Rhein führt bedeutendes
Hochwasser und der anhaltende Regen verursachte auf dem Wiesen¬
gelände bei Ketsch und mehr noch bei Brühl erneut die Ueüer-
jchrvemmung groher Strecken. Die Heuernte erleidet schwere Ein¬
butze , teilweise ist sie ganz vernichtet.

— Oberwih ! (3t . Waldrhut ) , 30 . Juni . Von schwerem Unglück
wurde gestern die Familie des Landwirts Josef Schlechter betroffen .
Während eines heftigen Gewitters schlug der Blitz in die elektrische
Leitung . Der in der Wohnstube sitzende Schlachter fiel nach dem
Schlag tot zu Boden.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 1 . Juli.

# Stellcnübertragung . Dem akademischen Maler Otto M . Leidet
von hier wurde eine Lehrerstelle an der hiesigen Gewerbeschule mit
Wirkung vom 1 . Juli ab übertragen .

# Koloniales . In den letzten Monaten war im Reichstage des
öfteren die Rede von unseren überseeischen Kolonien und deren Be¬
amten . Vielleicht interessiert es daher weitere Kreise, zu erfahren ,
dah in unseren landschaftlich schönen , klimatisch leider weniger gu¬
ten . wirtschaftlich z . Zt . aber rasch aufstrebenden Kolonie „Kamerun "
einige Söhne uns . engeren bad. Heimat als Verwaltungsbeamte rc .
tätig sind . Es sind dies folgende Herren : Exzellenz Dr . Seitz, kaiserl.
Gouverneur von Kamerun (Buea ) , Kundt , kaiserl. Finanzdirektor
(Buea ) , Kräuter , kaiserl. Hauptkaffenvorstand (Buea ) , Elock. kaiserl.
Hauptzollamtsvorsteher (Krili ) , Dr . Schumacher, kaiserl. Bezirksrichter
(Lomia ) , Wipfler , kaiserl. Bezirksrichter ( Duala ) . Rück, kaiserl. Be-
zirksamtssekretär (Viktoria ) , Schmriser, kaiserl. Gerichtssekretär (Lo -
mia) , ( wie wir von bestunterrichteter Seite erfahren , ist Herr Schmet-
ser ein Karlsruher ) , Hörth , kaiserl. Gouvernementssekretär (Buea )
von Bank , kaiserl. Bezirksamtssekretär (Krili ) . So stellt unser kleines
Baden einen nennenswerten Prozentsatz der Kameruner Beamten .
Möge es den genannten Herren auf ihren exponierten und verant -
wortnngsreichen Posten fern der alten Heimat Wohlergehen und möge
sie das berüchtigte Kameruner Klima mit gesundheitlichen Schäden ver¬
schonen, auf dah sie noch lang« Jahre als Pioniere deutscher Kultur
und deutscher Sitten und Gebräuche ihre Pflicht erfüllen können. Ka¬
merun ist eine unserer hoffnungsvollsten Kolonien , welche besonders
in den letzten Jahren unter der in höchstem Grade erfolgreichen Ver¬
waltungstätigkeit des jetzigen Gouverneurs , Exzellenz Dr . Seih , zur
Blüte gelangt ist .

qh Die Schützenabteilung des Vereins ehemaliger 113er Karls¬
ruhe hält am 3 . und 10. Juli d . Jxs . ihr Erohherzog - Eeburtstags -
Preisschiehen auf Stand V der Erenadierschiehstände (Exerzierplatz
westlich ) ab . Es wurden viele schöne und wertvolle Gaben von
Mitgliedern und Gönnern gestiftet und es dürfte sich daher ein«
Beteiligung an den Preisschiehen sehr empfehlen. Näheres siehe
im Inseratenteil .

# Karlsruher Liederkomponist. Letzte Woche fand , wie die Zü¬
richer Zeitungen schreiben , in der dortigen Tonhalle ein großes Orche -
sterkonzert statt , in dessen Programm ein Chorsatz „Vals carissima ",
des Karlsruher Lehrers Bruno Rummel aufgenommen war . Das Werk
fand allgemein beifällige Aufnahme , so dah es wiederholt werden
muhte. Der anwesende Komponist konnte sich persönlich für den leb¬
haften stürmischen Beifall bedanken.

# Förderung der Ziegenzucht. Die Landwirtschaftskammer beab¬
sichtigt zur Förderung der Ziegenzucht in der zweiten Hälfte des Mo¬
nats August einen gemeinschaftlichen Bezug von Zuchtzlegen (Böcke,
Mutterziegen und Lämmer ) durchzusühren. Der Bezug erstreckt sich
auf die Beschaffung von Tieren des einfarbig -weihen, hornlosen
Schweizerschlages (Saanenziegen ) , bei genügender Bestellung auch auf
andere Ziegenschläge.

8 t . Gefahren der Entenjagd . Am 1 . Juli beginnt in allen deut¬
schen Staaten die Jagd auf Enten und anderes Wassergeflügel, und

' so
'höhen Genuß sie auch dem echten Weidmann gewährt , so birgt sie

andererseits leider sehr große Gefahren in sich, denn auf keiner Jagd
rächt sich jede Voreiligkeit , Unvorsichtigkeit und Unkenntnis so schwer,
wie gerade auf der Wasserjagd ; es ist daher angebracht , wenn man
sich diese Gefahren gerade jetzt ins Gedächtnis zurückruft. Niemals
soll der Jäger , selbst wenn er ganz allein jagt , auf niedrig über das
Schilf streichende Enten schiehen , denn er steht und weih nicht, wohin
die Schrote fliegen, die sehr leicht Rohrschneider oder andere in der
Nähe des Wassers arbeitende Menschen gefährden können. Auch soll
man nicht auf schwimmende Enten im Schilf schießen , da hierdurch
auher Menschen vor allem die braven Hunde gefährdet werden , denn
es kommt in jedem Sommer immer wieder vor, dah ein hitziger
Schütze, in der Meinung , eine Ente vor sich zu haben , einen Hund
erschießt , tief schwimmend den Kopf zum Wasser heraussteckt . Wenn
mehrere Schützen sich in einem Kahne befinden , ist äußerste Vorsicht
dringend nötig , die kleinste falsche Bewegung mit gespanntem Ge¬
wehr kann die Kameraden in Gefahr bringen oder ihnen doch besten¬
falls zu einem unfreiwilligen kalten Bad verhelfen . Bei der Jagd
auf moorigem Boden muh man sich sehr vorsehen; ist der Boden ohne
feste Stellen , auf die man springen kann, dann ist ein Betreten zu
widerraten , denn die so friedlich wie ein saftiggrüner Pflanzenteppich
daliegende Fläche ist voller Tücke, die Oberfläche bebt und schwankt
bei der Berührung mit dem Fuhr bedenklich , tritt man fester auf ,
dann sinkt sie ein und bricht schließlich durch , das schwarze Wasser

Deutschlands erste Gewerbe-Ausstellung .
Im Hinblick auf die Weltausstellung in Brüssel mag daran er¬

innert werden , dah Deutschland ein« Weltausstellung noch nicht gehabt
hat . Dah ihm diese Enthaltsamkeit zum Schaden gereicht hätte , läßt
sich nicht behaupten . Es ist bisher stark in Provinzial - , Lokal- und
Fachausstellungen gewesen und hat mit ihnen ungemein anregend in
weiten Kreisen des Volkes gewirkt . Anstrengungen , wenigstens ein«
deutsche Gewerbeausstellung zu veranstalten , sind schon frühzeitig ge¬
macht worden , haben aber nur « inen beschränkten Umfang erreicht.

Zuerst veranstaltet « eine solche im Jahr « 1842 die Stadt Mainz .
Sie war nur klein und vermochte kein zutreffendes Bild von der in¬
dustriellen und gewerblichen Tätigkeit Deutschlands zu geben. Die
erste eigentliche Gewerbe-Ausstellung veranstaltete dann im Jahre
1844 die Stadt Berlin , wo Lokalausstellungen schon in den Jahren
1822 und 1827 stattgefunden hatten . Die Anregung war von d«r Po¬
lytechnischen Gesellschaft ausgegangen und di« Ausführung erfolgte
durch den Staat unter Genehmigung des Königs und in lleberein -
ftimmung mit den zum deutschen Zoll - und Handelsverein verbunde¬
nen Regierungen . Am 10. Februar 1844 erlieh der preußische Finanz -
minister eine Einladung an die Gewerbetreibenden sämtlicher Zoll¬
vereinsstaaten und bereits am 15 . August desselben Jahres konnte die
feierliche Eröffnung der Ausstellung stattfinden — im Königlichen
Zeughause. Eine eigenartige Unterkunft hat wohl selten eine Aus¬
stellung gehabt . Die Leistungen deutscher Industrie boten sich dar in
der Nachbarschaft von Gewehrpyramiden und allen möglichen Kano¬
nen. In acht Abteilungen waren trotz des beschränkten Raumes nicht
weniger als 3053 Aussteller vertreten , darunter 1954 aus Preuhen
und unter diesen 700 aus Berlin . Die Berliner ernteten großes Lob

>sür ihre Arbeiten in der Metallindustrie , im Maschinenbau , in der
neu aufblühenden Textilindustrie und in der sich kräftig entwickelnden
chemischen Industrie . Zwei Ausstellungsobjekte lagen vor Anker auf
der Spree am Kupfergraben . Es waren zwei Raddampfer , di« die
sonst sehr gleichmütigen Berliner in Staunen setzten. Das größere
Boot war die für den königl. Hof bestimmte „Alexandra "

, die in der
Folgezeit langdauernde Dienste geleistet hat , das kleinere Boot der
für eine Stettiner Gesellschaft bestimmt« „Julo " . Die „Alexandra " ,
gebaut in der Maschinenbauanstalt der Seehandlg . zu Moabit , wies 2
Maschinen mit schwingendem Zylinder und Röhrenkessel auf , wie sie

Kadiftye Dresse .
gurgelt aus der Tiefe empor, und ehe der Jäger sich in Sicherheit
bringen kann, sinkt er ein in den schwarzen Schlamm , oft gleich vis
unter die Arme, so dah er sich allein gar nicht heraushelfen kann,
sondern bei jeder Bewegung immer tiefer sinkt. Man soll daher der¬
artige Jagdgründe nur in Gesellschaft oon Kameraden betreten .

Karlsruhe als Feststadt .
A Karlsruhe , 1 . Juli . Zum fröhlichen guten Verlaufe eines

Festes gilt es als eine der ersten Hauptbedingungen , daß die Fest-
stadt sich in ein würdiges , festfrohes Gewand kleidet. Wo dies
fehlt, da fehlt die richtige Festesfreude . 26enn jetzt am Sonntage
die Schützen aus allen Gauen Deutschlands bei uns ihren Einzug
halten , dann muh Karlsruhe als wahre Feststadt im festlichen Ge¬
präge dastehen. Jeder Bürger , der in sich auch nur einen Funken
Lokalpatriotismus verspürt , wird mit Freuden sein Haus festlich
schmücken, wo es gilt , ein allgemeines Bürgerfest zu begehen. Es
muh ein Fahnenwald fein, durch den die Schützen bei ihrem Fest¬
zuge ziehen.

Die Schützenfestzüge in andern Städten , jo in Mainz , Bonn ,
Düsseldorf, München, sind weit und breit bekannt . Dort nimmt die
gesamt« Bevölkerung regen Anteil an den Schützenfesten ; nicht nur
durch prächtige Dekorationen , nein noch weit mehr, dort sucht das
Bürgertum eine Ehre darin , die fremden Schützen im Zuge zu be¬
wirten und sie schier mit einemBlumenregen zu überschütten. Diese
Festfreudigkeit ist für diese Städte keineswegs von Nachteil , sie sind
bekannt im ganzen Deutschen Reiche , dah man dort Feste zu feiern
versteht und jedermann folgt gerne dem Rufe dieser Städte zu
fröhlichen Festtagen , denn man weih, dah man dort wohl und gut
aufgehoben ist .

Karlsruhe , unsere badische Residenz, die in ihrer Anlage ein
Schmuckkästchen ist , darf bei einem Feste, wie das 2«. Verbands «
schiehen auch in der Festesstimmung keinesfalls zurückstehen . Auch
hier soll Gastfreundschaft den Fremden empfangen , auch hier soll
der Fremde den Eindruck von den fröhlichen, heiteren Karlsruhern
mit nach Hause nehmen.

Hier gilt es für unsere Bürgerschaft zu zeigen, dah auch ihr
rheinisches Blut innewohnt , daß auch ihr die zeremonielle Steifheit
verpönt ist. Darum glaubt der geschästsführende Ausschuß keine
Fehlbitte zu tun , wenn er die Karlsruher Bürgerschaft zur allge¬
meinen Anteilnahme auf den Plan ruft . Jedes Haus zeige ein
festliches Gewand , ein jeder Karlsruher sorge für die nötige Fest-
stimmung für sich und die Fremden , damit das 24. Derbandsfchie-
hen in unserer Stadt würdig begangen werden kann.

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

— Kiel , 1. Juli . Der Kaiser begab sich heute früh an Bord des
„Meteor ", um die heutige Wettfahrt nach Travemünde mitzusegeln.Mit dem Kaiser gingen an Bord sämtliche Herren des Gefolges, fernerder Gesandte Graf von Götzen und Fregattenkapitän Karpf .

— Allenstein, l . Juli . (Privattel .) Frau von Schönebeck-Weber
»ersuchte sich heute nachmittag die Pulsader zu durchschneide «. Der
Versuch wurde jedoch rechtzeitig bemerkt. Die Verletzung ist nicht le.
bensgesährlich. Der Zustand der Angeklagten ist derartig , dah sie
morgen nicht verhandlungsfähig sein dürfte .

— Sigmaringe «, 1 . Juli . Die Unteroffizier -Vorschule Neubreisach
wird mit dem 1 . Oktober 1910 hierher verlegt . Die entsprechende Ent¬
schließung des Kaisers ist schon bekannt gegeben.

di Konstantinopel . 1 . Juli . Die Meldungen von angeb¬
lichen militärischen Mahnahme » entbehren jeder Grundlage .
Er haben an der Grenze weder Truppenverschiebungen statt¬
gefunden , noch sind solche in Aussicht genommen .

Der neue preußische Finanzminister .
M . Köln, 1. Juli . (Privattel .) Zur Ernennung des bisherigen

Magdeburger Oberbürgermeisters Dr . Lentze zum preußischen Finanz¬
minister wird der „Rhein . Provinzialkorresp .

" von unterrichteter Seite
aus Magdeburg gemeldet, daß man in dortigen Kreisen sich nicht zu
der Ansicht verstehen kann, welche den neuen Finanzmtnister kurzweg
liberal oder nationalliberal nennt . Obgleich Dr . Lentze nach außen hin
stets für den Schein sorgte, als liberal zu gelten , beweist gerade seine
Magdeburger Amtsführung , daß er in jedem Fall auf das sorgfältigste
vermied, irgendwie mit den Interessen der Regierung in Konflikt zu
geraten . Abgesehen von Fällen , welche ausschließlich die Magdeburger
Kommunalverwaltung angingen , trat dies besonders scharf bei der
Reichssinanzreform und der preußischen Wahlreform hervor . Bei bei¬
den Gelegenheiten lehnte Dr . Lentze es für sein« Person grund¬
sätzlich ab, daß die Vertretung der Stadt Magdeburg in libe¬
ralem Sinne dazu Stellung nehme. Bei der Abstimmung über
die preußische Wahlresorm im Herrenhause stellt« er sich nicht
auf die Seite seiner Kollegen, der übrigen Oberbürgermeister ,
sondern enthielt stch bezeichnenderweiseder Abstimmung . Unbeschadet
seiner mehrfach gerühmten Bedeutung als Verwaltungsbeamter ist
man nach seinem bisherigen , sonstigen Verhallen der Regierung gegen¬
über ohne weitere» berechtigt, Dr . Lentze als konservativen Mann und
zwar von ziemlich stark bürokratischer Färbung zu bezeichnen .
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Zur Revision des französischen Zolltarifs .
Paris , 1 . Juli . Handelsminister Jean Dupny hielt in

Bordeaux bei einem von der Handelskammer veranstalteten Ban¬
kett eine Rede, in der er die Revision dev Zolltariscs besprach und
u . a . sagte : Gewiß , wir können nicht sagen, daß dieses Werk ein
vollkommenes ist , aber es ist in dieser Form oon dem Lande an¬
genommen worden . Außerhalb Frankreichs ist dies allerdings nicht
der Fall . Deutschland gibt uns gegenwärtig seine sehr ernste lln -
zusricdenheit kund durch die volle Anwendung des im vorigen
Jahre votierten Gesetzes . Wir werden unser Möglichstes tu«, da¬
mit die deutsche Regierung nicht in einen unbarmherzigen Zollkrieg
mit uns eintritt . Die Drohungen Belgiens sind nicht minder
ernst, aber die gegen uns geplanten Zollmaßregeln sind so übertrie¬
ben , daß keine Regierung der Welt einen solchen Angriff ertragen
könnte. Falls der diesbezügliche Gesetzentwurf vom belgischen Par¬
lament angenommen würde , so würde hierdurch die belgische Grenze
für unsere gesamte Industrie gesperrt werden und ein wirtschaft¬
licher Bruch zwischen beiden Ländern die Folge sein.

Die Ereignisse in Marokko .
----- Ora «, 1 . Juli . Die Aufklärungskolonne des Obersten Per -

raud ist gestern in Taurier eingetroffe» und oon den Eingeborenen
freundlich ausgenommen worden , da nunmehr die Ruhe unv Sicher¬
heit bis an den Mulujafluß gewährleistet ist. Der Eeneralgouver -
eur Iennart hat in Begleitung des General » Liauthey eine Besich¬
tigungsreis « in das Emi Snassen -Gebiet unternommen , wo Ansied¬
ler aus Oran eine blühende Ortschaft gegründet haben .

----- Tanger , 1 . Juli . Die Ereignisse bei Rasla haben bei
den Marokkaner« , besonders bei der gebildeten Klasse, große
Erregung hervorgerufen . So äußerte sich der erst kürzlich aus
Paris zurückgekehrte Finanzminister El Mokri verschiedenen
Besuchern gegenüber , daß das ungerechtfertigte Borgehen ge-
gen Tadla ihn mit tiefer Betrübnis erfülle . Das Riederschieße!:
vieler Hunderter harmloser Berber sei geeignet , die lange Ar¬
beit , mit Frankreich zu einem Abkommen unter harten Be¬
dingungen zu gelangen , zunichte z« machen. Der Sultan habe
großes Entgegenkommen gezeigt ; jetzt sei zu befürchten, dah der
Vorgang von Tadla ernste Rückwirkungen haben werde .

3 > * Weiteren Text (u. a . Landtags - und Schnmrgerichtsbericht,
Versammlungen und Kongreffe, Karlsruher Strafkammer ) siehe Seit «
4 und 8.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd
Mitget . durch Passagebüro v. Fr . Kern. Karlsruhe , Karlfriebrichstr . 22 .

iE Bremen , 1 . Juli . Aagekommen am 28 . Juni : „Bonn " in
Pernambuco ; am 29 . Juni : „Scharnhorst " in Genua , „Pork " in Hong¬
kong ; am 30 . Juni : „Königin Luise" in Rewyork, „America " in
Cantos , „König Albert " in Neapel . Passiert am 30- Juni : „Frank¬
furt " Borkum Riff . AVgegange« am 29 . Juni : „Prinz Heinrich" von
Alexandrien , „Schleswig" von Marseille ; 30. Juni : „Seydlitz" von
Fremantle , „Eoeben" von Rotterdam , „König Albert " von Neapel ,
„Hannover " von Ealveston , „Prinz Friedrich Wilhelm " oon Rewyork.
„Erlangen " von Lissabon.
^ I—in . . i

Briefkasten.
F . K. . Es muß „Akten" heißen.
W. F . : Ihr Los hat nichts gewonnen .

In der heutigen schnelllebenden Zeit
haben nur Dinge Anrecht auf tiefere Be¬
achtung , die vermöge iher Eigenart sich
wesentlich von den Erscheinungen des
Alltags loslösen können . Zu dieser
„ Klasse für sieh " zählt auch die Sonder -
Veranstaltung

95 Pfennig-Tage
arrangiert von der Firma

Geschw . Knopf , hier, Kaiserstrasse
die Samstag den 2 . Juli er . beginnt .

Ein Blick auf die in den Schaufen¬
stern der Firma ausgestellten Artikel
zeigt uns ein Bild von nicht zu über¬
treff ander Vielseitigkeit u . stempelt .
da die Preise sämtlicher Artikel sehr
niedrige und volkstümliche sind , diese
Veranstaltung zu einer Kaufgelegenheit
ersten Ranges . deren Beachtung allen
Interessenten zu empfehlen ist . 9ö*ü

Penn und Sons zu Greenwich den zwischen Potsdam -Magdeburg -
Hamburg verkehrenden Güter - und Personendampfern gegeben hatten .
Der „Julo "

, der bei 75 Fuß Länge , 14 Fuß Breite und einem höchsten
Tiefgang von 12 Zoll nur fünfzig Personen fassen konnte, war von
Tischbein in den Werkstätten der Hamburg -Magdeburger Dampfschiff-
fahrtsgesellschaft zu Buckau erbaut und mit einer horizontal liegenden
Hochdruckdampfmaschine von sechzehn Pferdekräften und einem Loko-
motivröhrenkrssel ausgerüstet . Bon Magdeburg war er durch den
plauenschen Kanal über Havel und Spree nach Berlin in zwanzig
Fahrstunden gekommen .

Die Ausstellung fand gewaltigen Zulauf . Berlin wimmelte von
Fremden und die Hoteliers rieben sich vergnügt die Hände. Auch der
Hof nahm an ihr lebhaften Anteil . Der König gab am 5 . Oktober in
Sanssouci ein großes Fest, zu dem 500 Aussteller geladen waren . Nach
einer Rundfahrt durch di« königl. Gärten in hundert Wagen fand im
Neuen Palais die Aufführung von „Figaros Hochzeit" und dann ein
Diner statt , bei dem an Tischen zu acht Personen serviert war . Nach
Schluß der Ausstellung ergoß sich ein Ordens - und Medaillenregen , der
größtes Entzücken erweckte . Das war die erste deutsche Eewerbeaus -
stellung in Berlin , die erste des deutschen Zollvereins und überhaupt
die erste größere Gewerbeau sstellung in Deutschland. 0 . K

Kleine Zeitung.
— Eine Höllenmaschine in einem englischen Handel»dnmps«r. Im

Verlaufe der Untersuchung einer Explosion, die sich auf dem Dampfer
„Selröorthq " ereignete und diesen zwischen Las Palmas und Sevilla
zum Sinken brachte, haben sich allerlei Einzelheiten ergeben, die auf
einen verbrecherischen Anschlag durch eine Höllenmaschine schließen las¬
sen . Es ist zunächst festgestellt , daß di« „Selworthy Line" den
Dampfer , der 288 908 Mark gekostet hatte , für 315 888 Mark ver¬
sichert hatte . Die Explosion ereignete sich , als der Dampfer Las Pal¬
mas 23 Stunden hinter sich hatte . Es war zur Nachtzeit, und als
die Mannschaft an Deck erschien , bemerkte sie . daß das Wasser in
Mannsdicke durch ein Leck in das Schiff einströmte . Etn Sachver¬
ständiger meinte , der Sprengstoff sei mit großer Sachkenntnis gerade
an der für das Schiff gefährlichsten Stelle zum
Explodieren gebracht worden . Der Mannschaft wurde be¬
fohlen. iofort die Rettungsboote niederzulassen.

und ein italienisches Dampfschiff, dar des Weges kam , nahm sie auf
und brachte sie nach Cardiff Der Kapitän des Schiffes meinte , daß
eine Höllenmaschine in das Schiff geschmuggelt worden sei . Der Der.
treter der „Selworthy Line" erklärte , das Schiff fei nur deshalb so
hoch versichert worden , weil Lloyds sich auf eine kleinere Versicherung
nicht einlassen wollten . Man steht dem Bericht« des Inspektors der
Handelsmarine über diesen Fall mit großem Interesse entgegen.

DK Eine merkwürdige Vergiftungs -Affäre wird aus Lissabon
gemeldet : Vor einiger Zeit ließen sich eine Anzahl Franziskaner
Mönche in Estaban nieder , gerieten aber bald mit den Bewohnern des
Distriktes in Konflikt, die nichts von den neuen Gästen wissen wollten .
Vor einem Monat machte uun eine Schar Bauern einen Angriff auf
das Kloster der Mönche , st« konnten aber nicht eindringen , trotzdem sie
bewaffnet waren , und es gelang ihnen auch nicht das Kloster in
Brand zu stecken , was sie wiederholt versuchten. Die Mönche vertei¬
digten ihr Kloster tapfer , bis Hülfe herbeikam. Drei der Mönche
wurden damals verwundet . Dann hörten die Angriffe plötzlich auf
und man bemerkte nichts weiter von der Feindseligkeit der Bauer, >
bis plötzlich vor einigen Tagen alle Mönche erkrankten , die an dem
Abendessen teilgenommen hatten . Die lleberreste des Essen » wurden
untersucht und man fand , daß die Suppe vergiftet gewesen war . Zwei
der Mönche find bereits gestorben, und es ist zu befürchten, daß zwölf,
die noch schwer krank find , auch nicht mit dem Leben davon kommen
werden. Man nimmt an , daß die Bauern die Anstifter des Ver¬
brechen« sind .

Sporl -Uachrichten .
st- Karlsruhe , 1 . Juli . Für die geschma/volle Ausstellung seine :

wertvollen Fürsten - und Staatspreisr erhielt der hiesige Schwinim-
verein „Poseidon" vom Schiedsgericht der „Jsa " eine Ehren - llrtnndr
zuerkannt.

AM •

Den „Preis von Grunewald "
, ein 25 Kilometer -Rennen hinter

Motorschrittmachern, konnte der in dieser Saison erfolgreiche Dauer -
fahrer Adolf Schulze auf seinem leichtlaufenden Brennabor -Rade ge¬
winnen . Aus dem gleichzeitig abgehaltenen Derfolgungsrennen ging
der Berliner W . Techmer ebenfalls auf Brennabor als Sieger hervor .
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Bad. Leib - Grenadier -Verein
Unter beut Protektorat Seiner Königlichen Hoheit des Großherzog-:-.

Einladung
fstr « amstag den 2. Juli . abends 8 ‘ . Uhr . zur
IKoacfs - Versammlung im Vereinslokal (§ oifl . Aöler)
unb für Tonntaq den «r . Jnli : -vormittags zpr

Beteiligung am Schützen - Aestzuge.
Sammelpunkt im Vereinslotal , vormittags 10^-., Uhr.
Anzug : schwarz mit Zylinder . Verbands - und Bereinsabzeichen .

Unsere verehrt .- Mitglieder ersuchen wir ergebenst um recht zahl¬
reiche Beteiligung an vorstehenden Veranstaltungen . 96o3

NB. Das Gartenfest enrt 2 . d . M . fällt aus . Kameradschaftlicher
Einladung des Militarvereins zufolge wird es gemeinschaftlich milden
hiesigen Militär - und Waffenvereinen am 16 . d « M . gefeiert werden .
Las Nähere wird noch bekannt gegeben. . Der Verwaltungsrat .

Schützen-Abteilung
des Vereins ehemaliger 113er Karlsruhe .

Am 3. und 16 . Juli d. Js . findet auf Stand V der Scheiben-
stchrde des Leibgrenadier- Regiments ( Exerzierplatz westlich) unser

Trohherzog Geburtstags - Preisschiehen
statt . Beginn seweits nachmittags puntt Uhr. Bei ungünstiger
Witterung werden die Schießen je um eine ZKoche verschoben . Voll¬
zähliges Erscheinen der Herren Schützen' erwünscht. Die übrigen Mit¬
glieder des 113er Vereins , sowie ehemalige Regiments -Kameraden
sind ' ebenfalls freundlichst eingeladen .

Der Oberseliiitzenineister . 9637

rger
Ausserordent- 1//vllrg Ausserordent- 1

lieh billig * lieh billig

Gesellsclialts - Reisen
! ! Sommer -Programm 1910 ! !

11 . Exfrafahrt zurWeltausstellung nach Brüssel . I
Außer Brüssel werden das Schlachtfeld von .Waterbo , Antwerpenund Ostende besucht . Dauer 1 AVoche , nur Ausstellung 4, ein- '
schließlich Rückreise 5 Tage . Anschlüsse nach London und Paris.
Ab Karlsruhe Sonntag den 31 . Juli 1910 III . Kl. 9o Mk.,
II . Kl . 12 « Mk ., 1 Woche III . Kl . 135 Mk., II . Kl . 155 Mk. I

2. Schweiz , Kerner Oberland , 17 . Juli und 7- August. I
Basel , Luzern, Vierwaldstättersee , Gotthardbahn, Göschenen . An - [dermatt Furka, Rhonegletscher , Grimselpaß , Meiringen , große
•Scheidegg; Gfindelwald , kleine Scheidegg,_Wengemalp'

, Lauter-
b unnen, Murren , Interlaken , 8 T-ago — 85 Mk. ab Basel .

| 3. Ferienreises Kerner Oberland u . Alpen . 3 Tage .
Heidelberg, Basel , Bern , Thuner See , Interlaken, . Lauterbrunnen, I
Wengern . Wengernalp , kleine Scheidegg , (großartiges Panorama,
Mönch, ßiger und Jungfrau in unmittelbarer Nähe), Partie ' auf
den Eigergletscher , Interlaken . BrienzerSee, Meiringen , Aarschlucht,
Brüningbahn , Luzern—Basel—Heidelberg , ab 24 . Juli u . 14 . Aug .
Heidelberg—Heidelberg 57 Mk., Basel —Basel 46 Mk.

Reisen Bahnen, Dampfer, Verpflegung ,6281aJ
Bei sämtlichen

Hotel etc . alles frei. .
Bewährte Führung — Heimreise bei allen Touren auch

einzeln und beliebig innerhalb 30—45 Tagen . — la . Referenzen .
Beamte mit Freifahrt nur Ersatz der Kosten für Hotel etc .

Prospekte erhältlich durch den Schriftleiter Assistent
Volk , Heidelberg , Römerstrasse oder bei der Annoncen -Ex -
pedition D . Frenz, Mannheim , E . 2 , 18. Telephon 97.

Pfg .
ist unser

jetziger Preis

machen wir in aller Kürze . Wir verkaufen
•daher unsere anerkannt schönen und feuernden

Schmucksachen, die teilweise

früher 3 Mk ., 2 Mk . und I Mk .
gekostet haben, für nur

Pfennig ,
denn

Wir brauchen Geld !
L'nsere Schmucksachen werden selbst in den
ersten Kreisen als Ersatz für echte getragen .
Am Lager sind noch Rittge , Broschen, Ohrringe ,
Krawattennadeln, Manschettenknopfe, Colliers,
Medaillons , Uhrketten für Herren u . Damen usw .

Ferner sind am Lager eine grosse Partie hochfeine
und teure Ware , die wir zu jedem annehmbaren

Preise abgeben. 9648

jjouterie de Paris
Kaiserstrasse 26

£cke Kronenstrasse.

Günstige Gelegenheit für'
Wiederverkäufer .

No . 61619
Altschülers Tock -

GejjetzlieJi geschlitztes Warenzeichen W
No . « « J

"v
Sragen Sie nur diese

Marke Tock

- a ; Darin sind vereii

Preis, Qualität und WzgA , ^
Modernste Formen.

*"

, - Angenehme Trage«.
’ Garantie für jedes Pam;"- ~

Echtes OWW-W und B<eb§ &

Einheitspreis Damen - und ^ ierrsn -Zti
'
sfe !

Karlsruhe,
| Kaiserstrasse 161.

Grösstes und leistungsfähigstes Schuhwarenhaus Süddeutschlands .

9621

Aalen , Bahnhofstrasse 27 b
Augsburg , Karlstrasse D 47
Augsburg , Karolmenstrasse D 66
Bamberg , Hauptwachstrasse 10
Bruchsal, Kaiserstr. 65
Bockenheim , Frankfurterstrasse 8
Darmstadt , Eüsabethenstr . 7
Frankfurt a . H., Schnurgasse 33/35
Freiburg , Kaiserstrasse 35
Fürth i/B ., Schwabacberstr. 15

Göppingen, Marktplatz
Hanau , Vürnbergerstrasse 24
Heidelberg . Hauptstrasse 8Z.
Karlsruhe, Kaisers trasse Ü3
Mainz , Schusterstrasse49
Mainz , Gr. Bleiche 16
Mannheim , R 1, 2ß, Marktplatz
Mannheim , P 7,20, Heidelbergerstr .
Mannheim , G 5, 14, Jungbaschstr .
Mannheim , Mittelstrasse 53

Mannheim, Schwefcringerstr . 48
Mülhausen 1. Eis ., Grabenstr. 48
Mülhausen i . Eis.,Wildamannstr.47
Neckarau , Kaiser Wühelmstr. SS
Offenbach, Frankfurterstrasse 35
Stuttgart, Eberhardtstrasse 71,< .
Wiesbaden , Wdlritzstr, SO
Worms, Neumarkt 12 ' (vfe
Vürzbnrg , Kaiserstraase 17
Vürzburg , Marktplatz. «->- ~

Neu eingeführt
Sterilisierte

Hamstaa den 2. Juli d. Js „
abends Uhr :

Monats - Versammlung
im Bereinslokai.

Wegen wichtiger Besprechung
über die im August d . -J .

' in Offen¬
burg stattfindende
veteranen-Zusammenkunft

bitten wir um zahlreiches Er¬
scheinen , besonders der Herren
Kriegsteilnehmer . 9601

Der VerMaltunasrat .
OOOOOOOOOOOOOOOOo

§ Turngesellschaft |
Karlsruhe .

Gut

Zur Teünaiinrc am Festzug c
der Scliützmgesellscltaft 8

versammeln sieh unsere Mit- 9
• glieder niidisten Sonntag ~
vorm . Füll - Uhr am Kis - °
marckdenkmal . O

_ Um pünktliches u . zahlreiches ®
~ Erscheinen wird ersucht . 9638 2

Der Turnrat . o

OOOOOOOOOOOOOOOOO

Jtal . Hühner
vorzügl . Leger,-seht beste I
Beznaszeit für Frühbrut.
Rassegestügel,Zuchtgeräte

Katalog gratis , “ "' a
Geflügelhof. Mergentheim 221 .

10 6tM SO

frtoi
Eingang Adlerstr. 9659

Beamter wünscht Darlehen , 500
Mark per sofort gegen g. Sicherheitund evtl. Bürgschaft.

Offerten unter Nr . B26992 an
die Exped . der „Bad . Presse" .

Schöner Reisekoffer,
nußb . pol . Schrank , Grammophon
und Uhren wegen Platzmangel zu
verkaufen. 5827033

Lachnerstraste 16. 3. St . r.

Ein schämt Mchenschrnnd
ist billig zu verkaufen. 2126988
Geors -Friedrichstr. 30 , 3. St .. I.

in -Literflcrschen

Inhalt 14 : Pfg .

! Die Flaschen werden mit I
s 18 Pfg . hinterlegt und j

ebenso zurückgenommen.

PfsnnbUGh S 6
O . m . I». II .

I in den bekannten Karls - !
ruher und Turlacher Ber -

>9444 kaufsstellen . 3 .21

„Während res ganzen Winters von -nda«.
ernder Stuhlverftopfung, verbunden mit
heftigen Kopfschmerzen u. Blutwallungen
sowie hartnäckigem

geplagt, habe ich Sbren « ltbuchhoriter
Mark -Sprnd -I Starkquell« chod-Eff-n-
Manaan-Kochsalzquelle) kurmäßig getrunk .
ES ist mir heule ein Bedürfnis, Ihnen
meine rückhaltlose Ueberzeugung von der
Gute dieses Heilwafsers , meine Beftiedizung
über die Wirkung der Trinklur u . restlosen
Beseitigung meiner Beschwerde » durch
sie zu bestätigen. Ihr « ark-« vr»»et fit

-Tausendewert . SurtJ ." Aerztl -warm emx^
fohlen. Literslasche Sä Pfg- in d. Sipoth. u. ber

Wilh . Tscherntng ; in Mühlburg : Max» .« r « „ » >t»-t r : 9 t«

m

BREMSEHO tl
. _ Jn Flaschen

a 25 ; 3ö «j ŝopfg .
Nor echtmifdemKamen
... . V* JSRßlA "
Ubeetg I l etrhäiHich .

Schreibtische , ffe *:
Waschtisch ( toctR . Marmor ) div .
Tische. Nachttische. Stühle , kompl.
Betten , Fauteuils zu verkaufen .
B26981 Kaiserstr . 83 . 3 Tr . , r .

Herren - Fahrrad
sehr billig abzugeben . 9654.3.1
Bfandleiba »stalt.Zährinaerstr . S5

Neu :

rrrr
Sauerkraut , Salzgurken ,
Holl . Milchner YoH - Heringe ,
Downingshay Matjes -Heringe

in nur erstklassiger Ware ‘
eingetroffen bei - 9646

Heran. Munding,Hel !
Katserstraße 118.

Uli

Französisch , Englisch.
Italienisch.

AbeilhUterriA.
Gründlicher Unterricht durch er¬

fahren . Lehrer . Grammatik , Korre¬
spondenz, Konversation . Eigene
bewährte Methode. Honorar bei
wöchentlich 2 Abenden per Monat
vier Mark !

' Anmeldungen unter
Nr . 9658 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten ._ LI

Schneiderin
empfiehlt sich im Anfertigen von
Damen - und Kinderkleibern für in
und außer dem Hause.

Zu erfragen unter 5826983 in der
Expedition der „ Bad . Presse " .

Uri . nimmt noch einige Anfänger
gFndi. Klavier -Unterricht
an , pro Mon . 5 Mk. Off. unt . 5826711
an Die Exp , der „Bad. Presse"^ 3 .3

Sehr guten , bürgerlichen
Mittag -nAbendtisch
B27N10 Urenzstraste 20 , 3. St .
Fränloin sucht Privat -
C 1 duiCIU mittagt,sch eventl .
auch Äbendeffeu . 8.1

Offerteu unter Nr . B27001 an
die Exped . der ' „Bad . Presse" erb

iaupläfze
zu kaufen oder einzutauschen ge¬
sucht . Kleine , gutgeh. Wirtschaft,-einzige im Orte , wird als Gegen¬
wert -gegeben. Off . uift . Nr . 5827014
an die Exped . d er „ Bad. Presse" .

Ettlinsen .
IUP- Einfamilienhaus in schöner
Läge mit Zier - , Obst - u. Gemüse¬
garten , .Hof und Stall und daran
anstoßendes Ackerland , das sich

'
als Bauplatz eignet , zu verkaufen.
Oss. . nnt . - Nr . 5826004 an die Exp .
der „ Bad . Presse"

._
Für Wirtschaften od . Saal.

Ein großes Srcheftrion
Frati Nr . 1

hat um den billigen Preis von
788 Mk . zu verkaufen . 6352a.3 .1

Anschaffungspreis 3888 Mark.J . Küpferle ,
„Gasthaus zum Greifen" ,Oberkirel », Rencktal.

Herren -Fanirad ,
5827020 .3. 1 Klanprecktstr . 1« , Laden

Eine gebrauchte Nähmaschine ist
billig zu verkaufen . 5627034

Ritterftraste 6 , 2 . Stock .

Rassehunde.
Deutsche Schäferbunde , scharfe

Wächter , gute Begleiter , I englisch.
Bulldogge , Boxer . Schnauzer, draht¬
haariger Terrier , Dachshundeusw.
billig zu verkaufen . B27003L.1
Hundezwinger. Mühlrck . B .-Bader .

Tiiclit. Kaufmann
kath ., 30 !J . alt , solid, ang . Aeußere ,mit flott gehendem, schönem Detait -
geschäst , 8 Mille , Vermögen, . sucht
hübscki . , tücht . Frl ?, katb., 22—30 I .
mit Vermögen zwecks bald .- Ehe
kennen. zu lernen . Bild erwünscht .
Strengste Diskretion . Off . unter
Nr .6362aa . d . Exp, d . ..Bad . Presse "

Teilhaber
für ein durchschlagendes Unter¬
nehmen gesucht. Sehr hoher Ge¬
winn , sicherste Existenz . EtirmS
Kgvital erforderlich.

Offerten unter Nr . B26977 an
die Exped . der '

„Bad . Preffä ".
^ (1 MakK werden gcg n Gi .cher -

JHwlll tjeit , u . hohen Z ns
zu leihen gesucht . Offerten unter
Nr . W7048 an die Expedition der

58ad . Presse" erbeten .
5ilb. Täschchen verloren
zwischen Karl - und Lammstr . ans
Der nördlichen Kaiserstr . , Arettag
früh zwischen 11 — 1 Uhr . 5827028

Gegen Belohnung abzugeben .
Geh . Rat Amsperger ,

Stefanien, ’tr . 67.

Metzgerei .
In einer größeren Industriestadt

ist eine gut gehende Mebgerei mit
elektrischem Betrieb sogleich oder
später zu verpachten.

Offexlcn unter ,Nr . Ä2Ü979 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 2 . 1

seil in Bühl .
Näheres Agentur

V i l l i n g e n.
Riesger ,

5S99a3.3

Haus -Verkauf .
Gut reut . Privathaus in südw

Lage ist wegzugsh. bei kleiner Anz.
äugerst billig zu verL oder gege, '
kl . lastenfreien Bauplatz zu ver
lauschen.

' Offerten unter >,82700 ’!
an die Exp, der „ Bad. Preffe "

. 3 1
Pia .nmft ^ schöner, grotzerK laiKILV , ^0,^ inigbauni , bil¬
lig zn verkaufen. B2699 ,

Mlauvrechtstraste 37 . 4„ St .
1 Mattatze 4 Mk . . I ^ inderbett -

lade mit Mairaye und Polster6 Mk., 1 Kinderttegwagen billig
.lu öexfnufeiu Er . —_7 . ..üu .

Ä r
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Badischer Landtag .
18 8. Sitzung der Zweiten Kammer .

A Karlsruhe, l . Juli . Präsident Rohrhurst eröffnete 9^ . Uhr
die Sitzung. Am Regierungstisch: Regierungskommissäre. Sekretär
Abg . Odenwald (Volksp.) zeigte die neuen Eingaben an .

Der Präsident machte kurze geschäftliche Mitteilungen , worauf
in die Tagesordnung eingetreten wurde .

Abg. Schmunck (Ztr. ) berichtete namens der Kommission für
Justiz und Verwaltung über den von der Ersten - Kammer abgeänder¬
ten Gesetzentwurf ,

die Abiinderung des Be rwaltu ngsgeb iih r « n -
seketzes

betr . In ihrer 81 . Sitzung hat die Zweite Kammer das Gesetz be¬
raten und mit den von der Kommission beantragten Aenderungen
genehmigt. Die Erste Kammer hat inzwischen das Gesetz gleichfalls
angenommen» an ihm aber einige Aenderungen eintreten lasten . Zwei
dieser Aenderungen sind lediglich formeller Art. Die dritte Abände
rung hat einen materiellen Charakter und sieht zu 8 29 folgenden
fünften Absatz vor : „In Angelegenheiten der offenkundig Armen und
der zum Armenrecht Zugelassenen (§ 114 C .P .O .) unterbleibt die (£ t
Hebung von Gebühren für Auskunftserteilung auf den polizeilichen
Meldestellen.

" Die Kommission erklärt sich mit den vom anderen
Hause beschlostenen Abänderungen einverstanden und stellt den
Antrag, dem Gesetze in . der von der Ersten Kammer beschlostenen
Fastung zuzustimmen .

Der Gesetzentwurf wurde ohne Debatte einstimmig angenommen .
Abg. Reinhard ' (Ztr .) berichtete darnach namens der Pe -

tftionskommistion über die Petition des Gemeinderats Weisweil ,
die Verlängerung des Rheinuferbaues

am Rheinbau bei Weisweil . Die Konimission beantragte empfeh¬
lende lleberweisung der Petition .

Abg. Frhr . von Eleichenstei « (Ztr.) : Es handelt sich bei
dieser Petition um zwei von der Wasterbauinspektion veranlatzten
baulichen Veränderungen am Einlauf des Altrheins in den Rhein
bei Weisweil . Diese Veränderungen sind im Jntereste der Groh-
schiffahrt vorgenommen worden . Sie erzeugen aber Wirbel , unter
denen die einheimische Schiffahrt zu leiden hat und die Fischerei ge¬
schädigt wird. Dazu kommt, datz bei Hochwaster eine Stauung ein-
tritt , die gefährlich werden kann. Ich halte daher die Beschwerden
der Weisweiler für begründet und bitte deshalb das Haus, dem
Anträge zuzustimmen , damit die Zustände gebestert werden .

Abg. Kräuter (Soz .) befürwortete gleichfalls die Annahme
des Kommissionsantrages.

Abg. Pfefferle (natl .) : Auf Grund der Kenntnis der Ver
hältniste mutz man dazu kommen, die Wünsche der Gemeinde Weis¬
weil zu unterstützen. Die Art und Weise, in der die Wasterbauinspek¬
tion vorgegangen, ist für die Jnteresten der Gemeinde Weisweil

A . Glatt in Freiburg um Wiederverwendung im Staatsdienste bezw.
Gewährung eines Ruhegehalts. Der Antrag der Kommission ging
dahin , datz über die Petition zur Tagesordnung übergegangen wer¬
den soll, dag aber die Regierung dem Petenten eine Unterstützung
gewähren möge .

Der Antrag, fand ohne Debatte Annahme.
Abg. Wicdemann (Ztr.) berichtete über die Petition des

Hermann Zettwoch in Achern um Erteilung der Erlaubnis zum Be¬
trieb einer Schankwirtschaft . Der Kommisfionsantrag lautete auf
Uebergang zur Tagesordnung.

Nach kurzen Ausführungen des Abg. Kramer (2oz . ) , Mini¬
sterialdirektor Dr. Glöckner, Abg. Maier (Soz .) , Abg. Rockel (Ztr.)
wurde dem Anträge zugestimmt .

Abg. Mülle r-Schopfheim (Soz .) erstattete Bericht über die
Petition des Bundes der technisch - industriellen Beamten — Süd¬
deutscher Agitationszentrale —, die Abänderung der Gewerbeordnung
betr . Die Petenten erstreben

die Aufhebung der Konkurrenzklausel
in den Arbeitsverträgen. Die Kommission beantragt, die Petition
der Regierung empfehlend zu überweisen .

Abg. Hummel (Volksp.) trat in längeren Darlegungen für
das Bestreben der Petenten ein. Es handelt sich hier um den Schutz
einer grotzen Anzahl unserer Mitbürger, die einen ernsten Kampf
ums Dasein führen . Die Ausbeutung der Arbeitskräfte durch die
Konkurrenzklausel hat eine Ausdehnung angenommen, gegen die man
entschieden vorgehen mutz . Was in dieser Beziehung oft geschieht, rst
in höchstem Matze verwerflich . Es ist zu hoffen , datz diese Angelegen
heit durch die Reichsgesetzgebung eine baldige befriedigende Regelung
findet.

Dem Kommisfionsantrag wurde hierauf die Zustimmung erteilt
Abg. Geiger (natl .) berichtete über die Petition der Witwe

P . G . Ziefle in Freiburg um Unterstützung . Es wurde von der
Petitionskommission beantragt, über das Gesuch zur Tagesordnung
Lberzugehen .

Abg. Fehrenbach ( Ztr.) trat für die Petition ein und stellte
den Antrag auf Ueberweisung zur Kenntnisnahme.

Der Antrag Fehrenbach wurde angenommen und sodann die
Sitzung geschlosten.

Nächste Sitzung: Samstag 9 Uhr . Tagesordnung: Berichte der
Eisenba hnkom Mission.

Bohnen und Tabak kein Geld geben und Kartoffeln und Futter fehlen,
das Getreide verdorben ist , so kommt manche Familie in größte Not.
Seit Jahresfrist ist dies die dritte Wassernot ; 1909 im Juli wurden
chon die Kartoffeln und viele Frücht« teilweise vernichtet . Im
Zanuar 1910 verdarb vieles durch Waffer im Keller. Infolge der
chlechten Witterung können die beschädigten Aecker für dies Jahr

keine Ernte geben . Wenn die Domäne den Leuten nicht einen mäßi¬
gen Anschlag Futter ersteigern läßt oder dafür überläßt und wenn sonst
keine Hilfe kommt, wird das Leben hier schwer werden .

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe, 30 . Juni . Sitzung der Strafkammer IV . Vorsitzen»

der : LandgerichtsratKönig. Vertreter der Eroßh . Staatsanwaltschaft :
Staatsanwalt Dr. Huber.

Der wegen Betrugs schon vielfach vorbestrafte Taglöhner Wilhelm
Hetze ! aus Gernsbach versteht es , den Darlehnsschwindel in . ausgiebi¬
ger Weise zu betreiben . Mit den bekannten Ausreden, die für solche
unehrliche Manöver stets parat sind : „Mein Geld reicht nicht ganz , und
ich sollte noch etwas einkaufen . und brauche Fahrgeld zur Heimreise ,
es langt mir nicht mehr, da ich bei meinen Einkäufen zu viel veraus¬
gabte, " und ähnliche Vorspiegelungen erschwindelte sich der Angeklagte
in der Zeit von Dezember v . Js . bis Mitte März bei zahlreichen Per-
önen in Oos , Baden und Gernsbach Geldbeträge in Höhe von 50 Pfg .
bis 3 Mark . Das Gericht erkannte gegen den Angeklagten unter An¬
rechnung von 14 Wochen Untersuchungshaft auf 1 Jahr 6 Monaten Ge-
ängnis und 5 Jahre Ehrverlust .

Die Anklage gegen den Taglöhner Heinrich Jörger aus Balg we¬
gen Beleidigung und Ruhestörung gelangte nicht zur Verhandlung.

Die Berufung des Gipsers Josef Wildemann aus Daxlanden, den
das Schöffengericht Ettlingen wegen Körperverletzung zu 25 Mark
Geldstrafe verurteilt hatte, wurde als unbegründet verworfen.

Versammlungen und Kongresse in Baden .
•# Pforzheim, 30 . Juni . Am 19. Juni d . Js . hat im Gasthaus

zum „Römischen Kaiser " in Pforzheim die diesjährige Hautpversamm
lang der Bereinigung ehemaliger Angehöriger des Erotzh. Bad. Een-
darmerie -Korps stattgefunden . Infolge Beurlaubung , des Vorsitzen
den wurde die Versammlung vom Rechnungssührer bezw . Schrift

.. „ , sichrer der Vereinigung geleitet. Nach Begrüßung der Erschienenen
schädlich Es wäre daher dringend zu wünschen, wenn den Wünschen gedachte der Rechnungssührer auch der verstorbenen Kameraden Leo-
Werswerls Rechnung getragen wurde . Auch brtte rch das Haus, dem | pold Friedrich Merz, Auenheim, Wilhelm Geier. Baden . Josef Eisele,
Antrag der Kommission zuzustimmen .

Abg. Kramer (Soz .) trat diesen Ausführungen bei . Ich habe
mir die Verhältnisse an Ort und Stelle angesehen und mutz auf
Grund meiner Wahrnehmungen sagen , datz das Werk der Regierung
verhunzt ist. (Heiterkeit .)

Präsident Rohrhurft : Sie dürfen nicht sagen, datz ein Werk
der Regierung verhunzt ist. (Heiterkeit .)

Baurat Kupferschmid legte die technischen Gründe und
Grundsätze dar , nach denen die Rheinbauinspektion bei der Anlage
gehandelt hat. Die Ausführungen geschahen auf Grund der bis¬
herigen Erfahrungen. Es muß bei diesen Arbeiten beachtet werden ,
datz die Kiesbänke sich fortwährend verschieben und auch der Talweg
sich verändert . Darauf muhte bei dem Baue Rücksicht genommen, „ ,, „ , ,
werden . Die Leute in Weisweil haben die Art wie vorgegangen. > ftnbct om 10- Juli tm Restaurant „Eschho lz" hier statt ,
.falsch aufgesatzt . Den Wünschen der Gemeinde in Weisweil wurde 1

Heidelberg , und Philipp Stetter , Schwetzingen . Zur Ehrung derselben
erhoben sich die Anwesenden von ihren Sitzen . Der Jahresbericht, so
wie die Geschäftsführung des Vorstandes fand allgemein Anklang.
Eine längere, rege Aussprache über Anträge zur Sterbekasie wurde aus
der Mitte der Versammlung hervorgerufen . Den Ausführungen der
Herren Graser , Gamer , Waldenmaier und Leuthner wurde mit In
teresie gefolgt. Nach einer Ansprache auf den Erotzherzog , wurde die
Hauptversammlung durch den Rechnungssührer geschloffen.

$ Weinheim, 28 . Juni . Wie bereits mitgeteilt , hält der 8e *
band selbständiger Kaufleute und Gewerbetreibender Badens den
14. Verbandstag am 2. und 3 . Juli hier ab .

e . Freiburg, 27. Juni . Die Landeskonferenz der im Badischen
EisenbahnenterbandorganisiertenEisenbahnhilfsschasfner und Bremser

in jeder Weise entgegengekommen .
Ministerialdirektor Krems : Es wird nicht möglich sein , den

Tiefbau, wie er errichtet wurde , zu beseitigen im Jntereffe der Erotz-
schiffahrt. Dagegen wird die Wafferbauverwaltung sehr gerne
prüfen , ob den Wünschen nicht dadurch Rechnung getragen werden
kann, ob nicht der angelegte Tiefbau auf Normalhöhe erweitert wer¬
den kann. Wir werden auch weiter prüfen , auf welche Weise die
bestehenden Beschwerden beseitigt werden können .

Nach einem Schlußwort des Berichterstatters Reinhard (Ztr.)
wurde der Kommisstonsantrag angenommen.

Abg. Schmunck (Ztr.) erstattete darnach namens der Kom¬
mission für Justiz und Verwaltung Bericht über
die Petition des Badische « Eaftwirte - Lerbandes
um Aufhrbung der Transferierungstaxe. In gleichem Betreff sind
schon wiederholt Petitionen an den Landtag gekommen und von
diesem der Regierung jeweils zur Kenntnisnahme überwiesen . Die
jetzt eingekommene Petition wurde der Regierung zur Aeutzerung
überwiesen, sie ist aber auf dem Rückwege an die Kammer mit der
Regierungsäußerung in Verlust geraten. Es liegt uns eine Abschrift
der Regierungserklärung vor . Aus ihr ist zu entnehmen , datz die

Au ) dem Miltt8rvere »us -Berba «d.
$ Helmsheim (St . Bruchsal ) , 27 . Juni . In Verbindung mit dem

25 jährigen Stiftungsfest der Militärvereine Helmsheim und Ober
öwisheim findet hier am Sonntag den 3. Juli , vormittags 10 Uhr , im
Gasthaus zum Grünen Baum der diesjährige Abgeordnetentag des
Unteren Kraichgau -Militärvereins -Berbandes statt .

ltz Reihen (A . Sinsheim ) , 27 . Juni . Der diesjährige Abgeord¬
netentag des Unteren Elfenzgauverbandesdes Bad . Militärvereinsver
bandes wird Sonntag den 3 . Juli , vormittags 10 Uhr , im Rathause
hier , in Verbindung mit dem 25 jährigen Stiftungsfest und Krieger
denkmals -Enthüllung abgehalten.

▲ Mudan (A . Buchen) , 27 . Juni . Anläßlich der Einweihung des
Reliefs von Grotzherzog Friedrich I. und der Ueberreichung der von
dem Grotzherzog verliehenen Erinnerungsmedaille an den Krieger-
verein Gerichtftetten und Militärverein Rippberg, sowie Ueberreichung
eines Gedenkblattes für 25 jährige Vorstandschaft an den Vorstand des
Veteranen- und Kriegervereins Mudau, findet âm Sonntag den
10 . Juli d . I . , vormittags 11 Uhr , im Rathaus zu Mudau der Ab
geordnetentag des Erftal-Walldürn-Gauverbandes des Bad . Militär
vereinsverbandes statt .

Auenheim (A . Kehl ) , 1 . Juli . Der diesjährige Abgeordneten
Regierung schon jetzt in Fällen , in denen eine Rücksicht angebracht E°g des Oberen Hanaller -Militär -Gauverbandes verbunden mit der
war. einen Nachlaß gewährte. Die Regierung lehnt aber eine F°hnenwerhe de -; Mrlttarv-rerns Auenheimi ftndet rn. Auenheim am
Aenderung des Verwaltungsgebührengesetzes ab, ehe die Gewerbe - 1 bonntag , den 3. Juli d . Js . vormittags halb 11 Uhr , rm Verernslokal
ordnung geändert ist. Die Kommission gelangte auf Grund ihrerI ***
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.8sta*5 , , . . . I Erotzherzog den Militäroereinen Binningen und Kirchen-Hausen ver-
„ , Das Haus sttmmte nach emer kurzen Debatte, an der sich die I liehenen Fahnenerinnerungsmedaillen mit Schleife.
Abgg. Kramer (soz .) , Gertz (Soz .) und Ministerialdirektor Dr.
Glöckner beteiligten, der erklärte , daß die Regierung mit dem An¬
träge einverstanden sei, dem Anträge zu.

Abg. Röckel (Ztr.) berichtete für die Petitionskommission über
das Gesuch der Affentaler Winzervereinigung Bühlertal G. m . b. H .

Ernte -Auslrchten in Kaden .

Spielplan des Grotzherzog! . Hoftheaters Karlsruhe .
Samstag , 2. : C . 70. Zum erstenmal : Kqritz-Pyritz, Poffe mit Ges.

in 3 Akt. von Heinrich Wilken und Oskar Justinus , Musik von G .
Michaelis. %8—YsU 311)1.

Sonntag , 3 . ; B . 72 : Aida, große Oper mit Ballet in 4 A . von
Verdi. 7—10 Uhr .

Dienstag . 5 . : A . 71 . Zierpuppen (Les precieuses ridicules ) musi¬
kalische Komödie 1 A . von Anselm Götzl. Hierauf : Phantasien
im Bremer Ratskeller, phantastisches Tanzbild.

Donnerstag, 7. : B . 71. Bajazzo, Drama in 2 A . und einem Prolog
von Leoncavallo. Cavalleria rufticana, Melodrama in 1 A . von itlti
cagni. %8—V. ll Uhr .

Freitag , 8 ., A . 72 . Kyritz-Pqritz , Poffe mit Gesang in 3 A . von
Wilken u . Justinus , Musik von Michaelis. %8—10 Uhr .

Letzte Vorstellung der Spielzeit .
Samstag . 9 . 0 . 72. Zur Feier des Geburtsfestes des Grotzherzogs

in festlich beleuchtetem Hause : Tannhiiuser und der Sängerkrieg auf der
Wartburg in 3 A . v . R . Wagner. y-7 bis gegen y3 ll Uhr .

Beginn der neuen Spielzeit 1910/11 am Sonntag , den 11 Sep¬
tember 1910.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

28 . Juni : Mathilde Süße , alt 37 Jahre . Ehefrau des Kammer .
Musikers Otto Süße. — 29 . Juni : Marie Fränkle, Haushälterin , led .,
alt 42 Jahre ; Josef Weber , Bahnarbeiter, Ehemann, alt 48 Jahre,
Margarete Schellenberg , alt 72 Jahre, Witwe des Kirchenrats Oskar
Schellenberg .

Niemand versäume
in der heissen Jahreszeit sich rote Grütze , Rhabarber - oder Stachelbeer¬
grützen , sowie andere Fruchtspeisen mit

hersteUen zu lassen . „ Maizena “ verleiht auf Kuchen . Puddings und
Flammeries einen besonderen Wohlgeschmack und hohen Nährwert . „ Mai¬
zena “ ist überhaupt ein unentbehrliches Hilfsmittel in jeder Küche.

e Kurhaus Melchthal 900 Meter
Zäher Meer . Kurhaus Frutt am
g Melchsee 1920 Meter über Meer

via Luzern-Sarnen. Wunderschöne
eingerichtete Hotels . Pensionspreis

pr . 6.— bis Fr. 8.—• lllustr. Prospekte durch Familie Eggar, Besitzer.alpine Sommerfrischen .

Geschäftliche Mitteilungen .
Wandern und Reisen. Extrafahrt nach Brüffel ab Karlsruhe am

Sonntag den 31. Juli 1910 . Wir machen auf die von dem Führer
der Heidelberger Gesellschaftsreisen , Assistent Volk, arrangierte Extra¬
fahrt nach Brüffel zur Weltausstellung um so mehr aufmerksam , als
die Preise für Zimmer in Brüffel schon außerordentlich hoch sind.
Die Heidelberger Reisen bieten bekanntlich trotz großer Billigkeit sehr
gute Unterkunft und Verpflegung. Prospekte und Teilnehmerkarten
sind auch durch die Annoncen-Expedition von D. Frenz in Mannheim
E . 2. 18 (Telephon 97) zu beziehen . (Siehe heutiges Inserat .) 6281a

— Au» Baden, 27. Juni . Die sommerlich warme Witterung
„ , - . - - - . der abgelaufenen Berichtsperiode — Mitte Mai bis Mitte Juni —

um Genehmigung der Errichtung eines Affentaler Weinstübchens . I hat auf das Wachstum sämtlicher Kulturen außerordentlich günstig5öon, «£
* ? 0mn?‘Jrwn

,
®ur^e beantragt, die Petition der Regierung > eingewirkt, so datz deren Beurteilung , und zwar hauptsächlich die

empsichlend zu uberweffem I der Futtergewächse , eine zum Teil sehr erhebliche Besserung er-
lulnrsterialrat Dr. Glöckner : Den Standpunkt der Kommis - 1fahren hat. Die Hagelwetter und wolkenbruchartigen Regengüsse

swn kann dre Regierung nrcht teilen . Es mutz überhaupt die Frage I haben beträchtlichen Schaden angerichtet . Abgesehen von diesen
ausgeworfen werden, ob es angängig erscheint, zu einem schwebenden I Schädigungen zeigt Winter- und Sommergetreide fast überall einen

■ Rechtsstreit in der Werse Stellung zu nehmen , wie dies durch den günstigen Stand und verspricht eine gute Ernte. Die Kartoffeln
Antrag geschehen soll . (Sehr rrchtig auf verschiedenen Seiten .) Dazu stehen gut . Der Samenonsatz bei den Reben befriedigt allenthalben.

SUlZ ’l * l n f tntJ 6zi \ cP Adelsheim. 25 . Juni . Die Heuernte ist qualitativ ziemlich
ttön ein und wies 1L J "hatt der Pe ! ,- 1

gut unb quantitativ gut ausgefallen. Die Arbeiten wurden durch
licken ^ ertimmuii .w n «<»* ^ kommenden gesetz - 1 häufige Regengüsse unterbrochen und erschwert . Das Getreide steht
uko der unteren Lrmnüi ’

m V* **er " gangene Entscheid- 1
recht schön und verspricht reichen Ertrag. Was unsere Landwirte

XcZZS ? Ä t P
m momentan beklagen , ist : Regen und kein Ende . Veffere Witterung

sitz iS « f
^ b ' ""bu' g« hat inzwischen den Bor - \ mdte daher allseitig erwünscht .

Abg. Dr. Frank (Soz .) erhielt das Wort zur Geschäftsordnung & Kehl) , 29
^

Junü Seit 14 Tagen sind unsere Futter-
und bemerkte, daß nach den Erklärungen, di- heute die Regierung Ä ' ^ E ° cker , Kartoffeln, Erbsen Bohnen und Ta^ akacker unter
vorgetragen, neue Eesichtspuntte aufgetaucht find

'
, di- einer näheren gesetzt Sehr langsam ging das Waffer etwas zurück S - .t

f»äSÄ 'r * ’ 6“ n<“ 9'’ We °n
«

1 -*« » »*. 5 'IÄÄ
u

r
r^cn Bemerkungen der Abgg. Dr . Zehnter (Ztr.) , Dr. I durchnäßt, mit Schlamm und Geröll bedeckt , oder 1—2 Meter tiefe

Sage l-Raftatt (Vlksp.) und Dr. Frank (Soz .) wurde dem Antrag I Löcher ausgeschwemmt . Manche Familien trifft es so hart , datz sie
auf Zurückverweisung mit großer Mehrheit zugestimmt . ! kein Futter und keine Kartoffeln bekommen . Aus der Konservenfabrik

Abg. Reinhardt (Ztr.) erstattete sodann Bericht namens der ! Straßburg wurden in schlechten Jahren 10— 12 000 Mark für Erbsen !
gleichen Kommission über die Petition des Schutzmanns a . D . ' und einige tausend Mark für Bohnen erlöst . Wenn nun Erbsen , >

Mit Vorliebe
trägt die elegante Welt

Bertolde -Schuhe
Bertolde - Stiefel .

Die glänzenden Erfolge beweisen
die Vollkommenheit dieser Marke .
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Kegenscstirm uncj unciere anerkannt
wertvolle Gegenstände bei Benützung von

Flammers Seifesssss
Hammers Selfenpalver
als die besten für Wäsche u . Haus
millionenfach erprobt .

5657a

Schönheit--
Emulfion erzeugt blendendweißen
Leint , entfernt lofort Pickel , Mit¬
esser und alle anderen Hautun -
ceinigkeiten. Ideales Präparat .
D . 2 . M . franko . 6337a3.1

VerLLvdhaus Kaseh ,
Hannover ,

Engelbostelerdamm 10.

Stellen finden
Stellenvermittlung

d. Kanfm. Vereins Karlsrahe.
Für Prinzipale kostenfrei. Ein -
chreibgebiihrf . Nichtmitgl . Mk . 1 .50

f. 3 Monate . Statuten und Be¬
werbungsformularegratis u .franko.
Stets Bewerber aus d . meisten

Branche « angemeldet . 1283*

r
, mit gut eingearbeiteter Ko¬
ls könne für Zeitschriften - Ver-
!* trieb gesucht . Schrift ! . Off.

sub H. 5779 an Daube & Co .,
ü Stuttgart. 6339a

Sflaürciicniier
für eingeführte Touren , Karlsruhe
und Umgegend gesucht. Manufak¬
tur und Möbel gegen Kasse und
auf Ratenzahlung . 3.2

Offert , mit Zeugnisabschriften rc.
unter Nr . 9495 an die Expedition
der . Bad . Presse" .

Kein Risiko
ZumVerkauf b. Zigarren anWirte ,

Sandler rc . überall Agent gesucht.
ergütung Mk . 300 .— pr . Monat

oder hohe Probision . 6266a
Willi , Voiekmann, Hamburg 24.

Perfekte

Stenotypistin,
möglichst mit Sprachkenntnissen,
zum sofortigen Eintritt gesucht.
L I. Ettlinger ,

Kronenstrasie 24 , i. 9652

„
^ & C f « dt t

per sofort ein besseres

Ladenfräulein
iür feines Wurstwaren -Geschäst ,
welches im Aufschnitt vollständig
.irm ist und feinste Kundschaft be¬
dienen kann. Offert , mit Bild und
Gehaltsansprüchen bei freier
Station erbittet 6363a.3.4
Jos. Banscher, Ehrets Nachiolg.,

Wurstwarenfabrik , Bruchsal .
Junges Fräulein

als Kassiererin, sowie unabhängiges
Fräulein oder Witwe für aus¬
wärtiges Kino gesucht. Gefl. Off.
unter Nr . B27027 an die Exved.
der „Bad . Presse" erbeten.

Ein tüchtiger , durchaus
| selbständiger 9639

Monteur
| auf Werkzeugmaschinen zum
>sofortigen Eintritt gesucht .

Maschinellsabrik Gritzner,
A .-G ., Durlach .

Guthonorierte Vertretung
bon angesehener Versicherungs- Gesellschaft für zwei

ruzkräMge Versicherungszweifle
zu bergeben. Auf Wunsch Anstellung mit Fixum .

Gefl. Offerten unter Chiffre Hl. 5184 D .
an Daube & Co ., Magdeburg .

I

WerWte oder Magazin
zu vermieten per 1 . Oktober, cotl.
mir Woqnuna . B26069.3 .3

Näheres bei B . Wirth . Garten -
stratzc IO, Seitenbau .

Herrschastswohmmg ,
Gartenstratze 52 , vis-a-vis der
Archibgarten- Anlagen , 2. St . , 7
Zimmer , Bad und übliches Zube¬
hör, aufl . Okt . od . früh , z . vermiet .

!hans Slhnbertftraße 23,
1907 erbaut , 9 Zimmer , Central -
Heizung undWarmwasserbereitung ,
wegen Neubau preiswert zu ver¬
kaufen . Nehme evtl, günstigen
Billenbauplatz an . 9531 .3 .2

Fritz L5hr .

5987a
Die Vertretung für einen neuen Artikel der

elektrischen Branche
ist an einen branchekundigen Herrn zu vergeben, welcher die Installa¬
teurkundschaft Badens regelmäßig besucht . Offerten unter Nr . 6359a
an die Expedition der „Bad . Presse" erbeten.

Hausdame
f esucht von einem verwitweten

öhern Staatsbeamten zur selbst¬
ständigen Führung seines bürger¬
lich , einfachen tzäuswesens und
Erziehung feines 10 jährigen ein¬
zigen Sohnes . Dienstniädchen vor¬
handen . Musikalische Kenntnisse u.
Beherrschung d. französisch. Sprache
erwünscht. Bei gegenseitiger Con-
venienz Lebensstellung . Damen ,
nicht unter 45 Jahren , tadellosen
Rufs , ernsten Charakters u . häus¬
lichen Sinnes wollen sich unter V .
St . 4363 an Rudolf Mosse ,
Strassburg 1. Eis . wenden.

Nichtpassendes wird portofrei
zurückge sandt ._ 6338a

Tüchtiges , einfaches

Serviermädchen
für sofort gesucht . 6282a
J . Steiger , „ z Löwe « ",

Rastatt . 2 .2

ZFer Stellung sucht,

iiiiii - Biio!
und

Lehrmädchen
sucht sofort die 9520 . 3 .2
Färberei nni> chm. Waschanstalt

D . Lasch .

Köchin -Gesuch.
Die Stelle der Köchin im'

Pfründnerhause der Karl -
Friedrich - , Loopold -u.Sophien -
Stistung in Karlsruhe ist sof.
oder aut 15 . Juli l . I . neu zu
besetzen . Bewerberinnen müs¬
sen einer größeren Küche selb¬
ständig vorstehen können und
körperlich ganz gesund sein.

Anerbieten unter Vorlage
von Dienstzeugnissen mit An¬
gabe der Gehaltsansprüche
nimmt entgegen die <*87-8-3
Berwaltg . der Psriindnerhauses

98 Stefanienstr . 98 .

Küchenlniidchell
oder alleinstehende Frau wird so¬
fort gesucht .

' 9660
Waldstratze 67 ,

Ein gang Ludwigsplatz .

Mädchen gesucht.
Suche aus 15 . Juli oder früher

ein einfaches Mädchen , das etwas
kochen kann . „ 9627.2 .1

Wilhelms,ratze 28 . 1 . St .
Gesucht umsichtiges, besseres

Mädchen per 1 . August für Küche
und Hc^us . Frau General lloir -
mann , Freiburg i . B . 6343a

2 tölhlige Holzilreher
ruf Klavierstühle finden sofort
»auernde und gut bezahlte Akkord-
rrbeit bei B27050

Chr . Imle , Stuhlfabrik ,
Sophienstratze 9.'Küfer ,

längerer , für Kellerarbeit gesucht,
ebenso ein älterer , für Holzarbeit .
Nur tüchtige, nüchterne , mit guten
Zeugnissen versehene wollen sich
melden. Offerten unt . Nr . 9631 an
die Exped . der „ Bad . Presse" . 3.1

Kutscher-
Em zuverlässiger . stadtkundiger

Kutscher findet sofort stelle in der
Primt-Atschem Hupp u. Füller,
_ Scht -lerst - atze 18. 9632

Hauslmrsclie
per sofort gesucht. V27054

Waldstratze 8 . Konditorei .

Aus sofort oder später wird ein
fleißiges , reinliches Mädchen ges .
2 27037 .&1 Kaiserstr . 247 , 3 Tr .

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant . sol . Häuser .
Firn Hotstadt -Cammerer

Stuttgart . 5060a
Staat ! , konzessioniert.—Gegr . 1863 .

Monalssrau,
reinliche, pünktliche, sofort gesucht.
B27025 Lachnerstr . 26 , 4 . St .,
Pmifürmi jüngere , für einige
CUUsstUtt » Stunden mittags
gesucht . Kriegstr . 137 , 1 . St .

im Alter von 14—15 Jahren
finden dauernde Beschäftigung
10 .3 bei 9296

F. Wollt & Sohn »
Durlacher -Allee 31/33 .

Modistin
| gesucht , tüchtige, erste, für fei- 1
neu Genre , tm Verkauf be-

| wandert . 6344a.4 .1 I
I . ,4 . Glöckner , Kodes , |

Freiburg i. B .

Stellen sücheri
Tüchtiger, langjähriger

Inspektor
(Unfall, Haftpflicht, Leben ) ,guter Organisator u . Akquisi¬teur , mit prima Referenzen,sucht
sich Umstände .halber baldigst
zu verändern . Gefl . Offertenunter Nr . B27039 an die Ex¬
pedition der „Bad. Presse"
erbeten . 3 .2

Junger Mann
mit schöner Handschrift sucht zuHause Beschaftrgung durch Brief -
abschreiben odersonstige Abschriften .Osterten sind cinzureichen an

Fried . Gottstein , 6355a
Bevherm (Pfalz ). Hauptstr . 102.
Gesucht für meinen Sohn mit

Primareife passende
Lehrstelle

auf Bank od. grüß. Engros - Geschäft .Offerten unt . Nr . B26978 an die
Exved . der „Bad . Presse" erbeten.

Fräulein ,
welches eben die höhere Handels¬
schule abiolbierte , mit sehr schöner
Handschrift, sucht Anfangsftellung
auf hiestgemBureau . Näh . Ruderer ,Geibelstraße 2 , 4 , Stock . B27011
ftViln sucht Stelle ln® 4 «III ICin Konditorei u.Cafe nach ausw . sofort od. später

Offerten unter Nr . 6361a an die
Exped . der „Bad. Presse" erbeten.

Besseres MW».in allen Zweigen des Haushalts
erfahren , sucht Stellung als Stützein kleinem Haushalt in kleinem
Schwarzwaldstädtchen. Offert , unt .Nr . 6354a an die Expedition der
„ Badischen Presse " erbeten.

MlWulm
sucht sich im Kochen zu vervoll¬
ständigen gegen Mithilfe im Haus¬
halt . Offerten unter Nr . B26633
an die Exped . der „ Bad. Presse" .

Papier- Geschäft,
nachweislich sehr rentabel , ist auf
1 . Okt . mit Wohnung zu vermieten.
Zur Uebernahme sind ca . 2000 Mk.
erforderlich. Würde sich auch für
einzelne Person eignen. 2.2

Offerten unt . Nr . B26890 an die
Exped . der „Bad. Presse" erbeten

Spezerei-Geschäft
mit 4Zimmer - Wohnuna zu
vermieten . Näheres 9516 .3.2

Schönfelbftrntze 1 , 3 . St . r .

Laden mit Wohnung
von 2 Zimmern u . Zubeh., geeignet
für Spezerei - u . Flaschenbier- , iow .
tür jedes andere Geschäft , aus
l . Oktober zu vermieten . Zu ersr .
Luisenstr . 88 . 3. St ., r . B26600

Zollystratze 18
(freie Lage ohne vis-ä-vis) ist
die Parterrewohnung , besteh ,
aus : 4 Zimmern , Küche , Badez .,
2 Kellerräumen , Mädchenzim¬
mer . 1 Schwarzwaschkammer,
ein Raum für Fahrräder ,
Gartenbenütz ., sowie Anteil
anWaschkücheu.Trockenspeicher
aus 1 . Oktober d . I . zu ver¬
mieten . Anzusehen von 10 bis
12 und 3 bis 5 Uhr.

Näheres Ritterstraste 28 ,
im Bureau . 8893*

Mieter- h. Bauoerein Karlsruhe
e . G . m. b . H.

Wir haben auf 1. Oktober l. I . zu vermieten :
Gervinusstr . 6,1 . , eine Wohnung von 2 Zimmern u . Zubeh.
G -rvinusstr . 6,11. 2 „ „ „ .

Bewerbungen wollen im Bureau . Ettlingerftr . 3 erfolgen . Die
Vergebung findet am Samstag den 2 . l. Mts ., abends *1,7 Uhr im
m " - “ Boi 1Bureau statt. 9610 .2.2 Der Vorstand .

Laden in bester Lage.
Herrenstratze 28 . 2. Laden nächst Eckhaus Kaiser « u.

Herrenstraße , mit zwei großen Schaufenstern, ca . 75 qm, in¬
mitten erster und lukrativester Geschäfte , per 1 . April 1911
vorteilhaft zu vermieten . Die Fassade wird aufs aller -
modernste umgebaut ; Wünsche werben berücksichtigt .

Näheres bei 8l34 .20.18

H. Landauer, Kaiserstrabe 183.

Kaiserallee 63, II ., 4 Zimmer ,
Bad , Balkon, Veranda mit Zu¬
behör per sofort zu vermieten.
B26576 Näheres 1 . Stock.

Eine schöne, geräum . 5 Zim -
merwohnung mit Bad , Balkon
und allem Zubehör ist per bald [
oder 1 . Juli sehr preiswert zu
vermieten . Näh . Kaiserstr . 48. ,im Schuhgeschäft. 6157 * |

MWratze 50
ist der 3. Stock v . 5 Zimmern !
mit Balkon, Badezimmer rc .
per sofort oder später zu ver-

! mieten. 9118 I
Näher , im Laden daselbst.

Zu vermieten : ^ StK auf
sofort oder später schöne 4 Zim¬
merwohnung . die neu hergerichtet
wird , mit Badz ., Balkon , Veranda ,
allem Zubehör und Gartenanteil .
Näheres Herrenstr . 48 . im Grund -
u . Hausbesttzer- Verein . 6357a .2.1

RüppirrrerstraHe 70
ist der 4 . Stock lohne vis - a-vis ) ,
bestehend aus 4 großen Zimmern
mit Mansarde , großer Küche , Kel¬
ler nebst Anteil an Waschküche
sofort oder aus 1 . Oktober zu ver¬
mieten . B26827

Näheres zu erfahren im 2 . St
4 Zimmer -Wohnung

mit Bad und Zubehör ist auf 1 .
Okt . zu vermieten . 9488*

Nccheres Sophienstr . 164. I. St .
oder daselbst 5. Stock.

Schöne sreundl . , neu hergerichtete

MmWen-Wchiilillg
mit schöner Aussicht, bestehend aus
4 Zimmern , schönes Eckzimmer,
Helle Küche mit Gas , Kammer , be¬
quemen Hellen Treppenaufgang , ist
sofort oder später an bessere , ruhige
Leute zu vermieten . Zu erfragen
unter Nr . 9569 in der Expedition
der „Badischen Presse " .

Rheinstratze 25 ,
ist eine schöne Wohnung im 3 . St .
von 4 Zimmer , Badezimmer nebst
Zugehör per sofort oder später zu
vermieten . _ 2326356

Heubaii «
Ecke Kaiser - Allee und Händel

stratze sind große , sonnige
Dreizimmerwohnungen

mit und ohne Bad , Mansarde und
Kammer aus 1 . Oktober zu vermiet .

Näheres im Bau oder Roonstr . 24,
im Bureau . 9394*

Einzimmerwohnung ,
parterre , ohne vis-ä-vis, bestehend
aus geräumigem Zimmer , .Küche
und Keller, per 1 . Oktober zu ver¬
mieten . 9661 .2 .1

Auaartenstratze 75 , 2 . Stock .
Bürgerstratze 21 ist ein Zimmer
mit Küche u . Keller an Frau od .
kinderloses Ehepaar per 1 . Juli
zu vermieten . 8940 *

Zu erfragen im 2 . Stock .
Bürklinstraße 5 ist im Querbau
der 2. Stock von 4 Zimmern ,
Küche u . Keller , auf 1 . Oktober
zu vermieten . B26384

_ Näh. .Karlstraße 94, pari .
Durlacherstr . 6 , 2. Stock , ist aus

1 . Okt . eine 4 Zimmer -Wohnung
zu vermieten . Näheres im Laden
daselbst oder Georg - Friedrich -
straße 32 , 2. St ._ 9512.3 .3

Durlacherstr .8 , zunächst derKaiser -
straße , ist eine schöne Wohnung ,
zwei Zimmer , Küche u . Zugehör ,
sofott zu vermieten . B27046 .2 .1

Näberes im Laden .
Durtachcrstratze 52, Hth ., 2. Stock
mit 2 Zimmern , Alkob , Küche ,
Keller, zu bermieten . B27008

Näheres bei Kistner , Vdh. , 2. St .
Eisenlohrstr . 41 ist ber - 2 . Stock,
6 schöne Zimmer , Küche , Badez .,
2 Mans ., 2 Keller , sogl . od . später
zu bermieten . B26208

Näberes Krieastr . 151 , Part .
Gerwigstraße 4 , ist eine 3 und 4
Zimmerwohnung per 1 . Oktober
zu vermieten . B27009
Näheres 2 . Stock , links .

Gerwigstratze 22 iajone , grüße
3 Zimmerwohnung , Küche mit
Veranda , Mansarde u . Keller , per
1 . Oktober zu vermieten . Zu er
fragen pari ., rechts . 2)27024

Karl -Wilhelmstratze 30, parterrre ,4 Zimmerwohnung mit Klosett u.
Badezimmer nebst Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten. B26995
Näheres 4. St . , rechts

Klauprechtstratze 39, im Laden, ist
eine schöne3 Zimmerwohnung mit
Badezimmer , sowie 2 Zimmer¬
wohnung mit Mansarde auf 1 . Okt .
zu vermieten . B26860 .2 .2

Körnerstratze 40 ist im 4 . Stock
schöne Wohnung, 3 Zimmer , Küche,
Keller , Mansardenkammer auf
1 . Oktober zu vermieten . Erfragen
daselbst im Laden. B26993 .2.1

Kriegstratze 12 , 3. Stock , ist eine
schöne , geräumige 6 Zimmer -
Wohnung in srerer Lage mit od.
ohne Magazin auf 1. Oktober
zu vermieten . Näh . beim Eigen¬
tümer , Weltzienftr . 37 , iu . # >”*

Lesstngftraße 9 ist eine schöne
Wohnung mit Erker, ohne vis-ä-vis
Von 6 Zimmern , Badezimmer
nebst Zugehör auf 1 . Oktober zu
Vermieten B26999
Näheres parterre .

Lessingstraße 45, 3 . Stock , nächst
Kriegstraße , sind 5 Zimmer , Balkon,
Radsahrhütte , aus 1. Okt . zu Ver¬
mieten . Näheres daselbst oder
Roonstraße 9. 2. St . B25836 .5 .4

Luisenstratze 52» Querbau 11., r .,
2 Zimmerwohnung mit Zub. auf
1. August zu Perm. Einzusehen
V 11—1 u . V. 5 Uhr ab . 226143

Philippstr . 21III ist zum 1 . August
eine Wohnung von 2 Zimmern .
Küche und Keller, zu vermieten.
Zu erfragen parterre . B26764

Schefselstr. 52III , rechts , ist auf
Oktober geräumige 4 Zimmer¬
wohnung mit allem Zubehör zu
vermieten . Pr . 530 Mk . Näh . das .

Steinstraße 16, 2. Stock, Vorderh.,
ist eine 2 Zimmerwohnung mit
Zubehör , ebendaselbst Seitenbau ,
1 . Stock , 2 Zimmerwohnung aus
1 . Oktober zu vermieten . B27007

Zu erfragen 3 . St ., rechts .
Werderplatz 39 ist eine schöne Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche,Keller ,
Mansarde auf 1 . Okt . zu vermiet.
Zu ersr . im Laden. 2270335

Werderstratze 55 ist eine kleine
Wohnung , 2 Zimmer , Küche, Keller
auf sofort oder später billig zu
vermieten . Näh. 2 . St . B27036

Werderstr . 57 sind im Seitenb . eine
1 Zimmer - und eine 2 Zimmer¬
wohnung mit Zugehör aus 1 . Juli
zu verm . Näb. cm Lad. B25990 .3 .3

Werderstratze 8z ist ein Zimmer
und Küche an ruhige, einzelne
Person zu vermieten . Näheres
im 2. Stock . B26910

Werderstratze 100 ist eine3Zimmer -
wohnung mit Zubehör auf 1. Ok¬
tober oder früher zu vermieten.
Zu erfragen parterre . B26990 .5 .1

Winterstratze 27 , Seitenbau , ist eine
schöne 2 Zimmer - Wohnung aus
1 . Oktober zu vermieten. Näheres
3. Stock , rechts. B27030 .8.1

1 Göchestr. 35 1
8 schönes , möbliertes Zimmer I
> im 2. Stock, I., mit separatem I
> Eingang , aus sofort billig ^u I
| vermieten . 22675o.2 .2 |

Für Herrn oder Dame
hübsch möbl . Zimmer , sehr billig
im Preis , zu vermieten . 227032.2.1

Lacknerstrafte 10, 3 . St . r .
ftn vermiete »

gut möbl., 2 fenstr. Parterrezimmer
(auch mit 2 Beiten ). B2v805 .2 .2
Luisenstratze 27'

, nahe Stadtgarten .
Zimmer , einfach möbliert , ist so¬

fort oder später , mit oder ohne
Pension , billia zu verm. Zährm -

aerstr . 74 . 1 Trsppe hoch . 3526724
Schön möbliert . Zimmer preis¬

wert zu vermieten. B26634
Näh . Humboldtstr. 33, III . , r.

Akademiestratze23, 2. Stock, tst ein
sreundl ., gut möbliertes Zimmer,
nach dem Hose gehend , per sosori
oder später zu vermieten. Näheret
daselost parterre . 9493*

Akademiestratze 71 unmöbl. Zwei -
Zimmerwohnung (Wasserleitung)
Aussichtnach d . Palais Prinz Karl,
Nähe der Hauptpost, zu bermieten.

B26873 Näheres parterre .
Amalienstratze 43 ist ein Man¬
sardenzimmer .

' unmöbliert, auf
1 . Juli zu vermieten. 226587

Bapnhosftr . 36, part ., ist schön möbl .
Zimmer zu vermieten . >226987 .2 .1

Erbprinzenstraße 3, 3 Tr ., rechts,
ist gut möbl. Zimmer mit sep .
Eingang zu vermieten . B26833

Fasanenplatz 11, 3. Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension sofort oder später
zu bermieten . Zu erfragen in
der Wirtschaft. B25766 .3.2

Herrenstratze 18 ist ein sreundl .
gut möbl. Zimmer los . zu verm.
Näh . Hinterh . 3 Trennen hoch.

Hirschftratze 18. 3. Stock, ist «rn
möbliert . Mi

Bcruyardstratze 6 , Hths. , 2. St ., l ..
ist ein gut inöbliertes Zimmer
billig zu bermieten. B26991 .2.1

— . Mansardenzimmer mit
Kochofen zu bermieten . 2326861 .2 .2

Kaiser -Ällee 53 . 1 Treppe , ist etn
gut möbl . Eckzimmer sofort billig
zu vermieten . 2327047 .2 .1

Näheres daselbst.
Kaiserftratze 35 ist ein Zimmer an
einen Arbeiter sofort oder später
zu vermieten . 1826994

Kaiserftratze 175, 4 Treppen , aut
möbliertes Zimmer « sofort oder
später zu vermieten ._ 1827052

Nlailprechtftr. 26 ist ein Zimmer
an Fräulein billig zu vermieten .
Seitenbau 1 . St . , rechts . B26759

Leopoldftraße 14 , 2 Trepp ., vis -ü-
vis dem Leopoldplatz, ist ein gut
möbl . Zimmer m. Gas u . Schreib -
tisch , ohne vis -ä-vis , zu vermiet .

Markgrafenstr . 38», 4 Tr ., tfc ein
hübsch möbliertes Zimmer sofort
zu bermieten . _ 1826890 .2.2 '

Rudolfstr . 14, 1 . Stock rechts, ist
ein gut möbl . Zimmer zu ver-
mieten ._ _ 2327048 .3 .1

Schützenstraße 52 , 3 . Stock , sind
2 schöne Zimmer mit 1 u . 2 Betten
sofort zu vermieten. B26985.2. 1

90 mefi39 , L>td „ gut möbl.
Mansardenzimmer an solid . Ar¬
beiter sof . zu bermieten . B26872

Näh , daselbst Stb . 2. St . 2 .2
Sophienstraße 62, Part ., bei» der
Westendstratze , Salon , Schlaf¬
zimmer und Bad — 3 ineman *
Vergehende, elegant ausgejtaitete
Z -.mmer — sind zu verm . « 28428

Steinstr . 14 , 2 Treppen , ist ein gut
möbl. Zimmer mit sep . Eingang
zu bermieten ._ 2126895 .2.2

Waldstratze 8, 1. St . , Seitend ., ist
ein großes, gut möbliertes Balkon -
zimmmer sofort preisw . zu Perm .
Dass , kann auch über das Schutzen-
sest abgegeben werden . B27006 .2. 1

Zähringerftratze 9 ist möbltertes
Zimmer mit guter Pension für
Zungen Mann zu verm . B26986.4 . 1

Kleiner Laden
mit 2 oder 3 Zimmerwohnuua zu
mieten gesucht. Off. u . Nr . B27051
an die Exved . der „ Bad . Presse " .

Kleine Familie sucht zum,1 . Ok¬
tober bessere Wohnung , möglichst
mit Gärtchen. Offert , unt . B269V6
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Beamter , zum 1 . Oktober d . Js .
von auswärts nach Karlsruhe der -
setzt , sucht schöne, geränmige

3Mr4NmmerWhMM .
Gefl . Offerten unter Chiffre

„ Wohnung 1910 " hauptpostlaaernd
Karlsruhe erbeten ._ 6330g .2.1

Aus 1u Okt . wird von kleiner
Familie 3—4 Zimmerwohnung
gesucht. Süd - oder Weststadt.

Angebote unter Nr . B26590 an
die Erved. der „Bad . Preffe " erb .

Wohnung gesucht. .
2 oder 3 kl . Zimmer mit Zubehör

auf 1 . August für kl. Familie ge¬
sucht, am liebsten in der Ostftadt .
Off . mit Preis unt . Nr . B26982 an
die Exped . der „Bad . Presse * erb .

Witwe mit Tochter sucht zum F.
Okt . d . I . 2—3 Zimmerwohnung
mit Zubehör in ruhigem Hause ,
möglichst zwischen Mühlburger Tor
und Philippstraße (schönes Hinter¬
haus nicht ausgeschloffen).

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 2326652 an die Exved . der „Bad .
Presse" erbeten.

Kleine Arbeiterfamilie (Bahn¬
bediensteter) mit 1 Kind , sucht auf
1 . Oktober geräumige 2 Zimmer¬
wohnung mit GaSeinrichtung . wo
es gestattet wird , anderweitig ein
Zimmer zu vermieten . Nur Sud -
stadt . Offerten unter Nr . 227000
an die Exped . der „Bad . Preffe

Frau mit erw . Kindern fndH
Wohnung gegen Instandhaltung
von Büros rc . Off. unter 226965
an die Exped . der „Bad . Presse .

sucht hübsch mobl -
Zimmer p . 1 . Aug .

Nähe Marktplatz. 3- l
Offerten unter Nr . B27 (X)2 an

die Erved. der „Bad . Preffe " .
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Gerichtszettrrng .
J , Mannheim , 1 . Juli . ( Privattel .) In der Beleidigungs¬

klage des Landtagsabgeordneten und Betriebssrkretärs Ssu -
bert gegen Redakteur Öskar Geck von der „Mannheimer̂ Volks-
stimme "

, die im Anschluß an die bekannte Gcngenbacher Frauen¬
bad-Affäre erfolgte , wurde heute vormittag von dem hiesigen
Schöffengericht das Urteil gesprochen . Der Angeklagte war
persönlich erschienen , Seubert dagegen nicht . Ein Bergleichs¬
versuch scheiterte an dem Widerspruch des Angeklagten Geck ,
der für die in seinem Artikel aufgestellten Behauptungen den
Wahrheitsbeweis erbringen wollte. Das Schöffengericht ver¬
urteilte den Angeklagten nur wegen formaler Beleidigung zu
einer Geldstrafe von 5 JL In Uebereinstimmung mit den Fest¬
stellungen des Schöffengerichts und der Strafkammer Offenburg
war das Gericht der Ansicht, daß dem Angeklagten der Wahr¬
heitsbeweis fast in vollem Umfang geglückt sei , denn es sei fest-
gestellt , daß Seubert , wie Geck behauptet hatte , beobachtet
wurde , wie er in gebückter Haltung dastand , um durch die Bret¬
terwand in das Damenbad zu schauen . Dem Angeklagten
wurde der Schutz des § 193 zugebilligt , doch fei er in seinen
Artikeln etwas zu weit gegangen.

Karlsruher Schwurgericht .
& Karlsruhe, 1 . Juli . 1 . Körperverletzung mit nachgefolgtem

Tode . Die Schmurgerichtstagungfür das 3 . Quartal 1910 nahm heute
vormittag 9 >/i Uhr ihren Anfang . Bevor in die Verhandlung des
1 . Falles eingetreten wurde , gab der Vorsitzende , Landgerichtsdirektor
von Woldeck, den zur Ausübung ihres Richteramtes erschienenen Ge¬
schworenen eine eingehende und übersichtliche Belehrung über ihre
Rechte und Pflichten .

Bei der ersten Anklagesache , die der Entscheidung des Schwur¬
gerichts unterstand , handelte es sich um einen Fall wegen Körper¬
verletzung mit nachzesolgtem Tode . Angeschuldigt waren der Zigarren¬
macher Anton Eisenmann und der Taglöhner Johann Blechner, beide
aus Rastatt . Die Anklagebehörde war in dieser Sache durch Staats¬
anwalt Dr . Huber vertreten . Die Verteidigung der Angeklagten führte
Rechtsanwalt Dr . Gönner .

Der 33 Jahre alte Eisenmann und dessen im gleichen Alter
stehende Schwager Blechner waren beschuldigt, daß'

sie am 24 . April
d . I . in Rastatt einen anderen , den Taglöhner Karl Scherzinger, kör¬
perlich mißhandelten und durch diese Verletzungen den Tod des Ge¬
nannten herheiführten , indem sie am Nachmittag des 24 . April ge¬
meinsam, mit offenen Messern bewaffnet , in die Küche des Scherzinger
eindrangen und Eisenmann den Scherzinger, während Blechner d«n-
selbcn festhielt, einen Stich in den Unterleib versetzte , an dessen Folgen
der Gestochene schon am Vormittag des 25 . April starb.

Die Anklage gegen Eisenmann und Blechner hat eine kurze Vor¬
geschichte, die zeigt, wohin Familienstreitigkeiten verschiedener, in
einem Hause wohnender Mieter , führen können. Zwischen der Ehe¬
frau Blechner und der Frau des Scherzinger bestand längere Zeit ein
gespanntes Verhältnis , das auf gegenseitige Schimpfereien zurück¬
zuführen war . Am Nachmittag des 24. April war es wieder einmal
zwischen den beiden feindlichen Ehefrauen zu einem Auftritt gekom¬
men, in den sich auch Scherzinger hineinmischte. Während die Strei¬
tenden noch im Treppenhause standen, kamen plötzlich zwei Männer
mit offenen Messern die Treppe heraufgesprungen , der Ehemann der
Frau Eisenmann und deren Bruder , der Angeklagte Blechner. Beide
gingen auf Scherzinger, der sich inzwischen in seine Küche begeben
hatte , los . Blechner faßte den Scherzinger an der Schulter und holte
zum Stechen aus . In demselben Augenblick schlug Frau Scherzinger
mit einem Besenstiel auf den Arm des Blechner, sodaß er sein Messer
fallen ließ. Eisenmann war ebenfalls auf Scherzinger losgegangen
und hatte diesem von unten herauf , einen Stich in den Unterleib ver¬
setzt . Darauf äußerte Eisenmann zu Blechner : „Komm, der hat sein
Sach' !" Beide verließen daraus die Küche und begaben sich in die
Wohnung des Eisenmann , wo dieser das zur Tat gebrauchte Messer
sofort in das Sofa versteckte. Scherzinger begab sich trotz seiner
schweren Verletzungen auf den Weg zum Spital . Unterwegs ver¬
ließen ihn jedoch die Kräfte , sodaß mehrere Personen ihn in das
Krankenhaus tragen mutzten . Eine alsbald dort vorgenommene
Operation hatte keinen Erfolg . Scherzinger .starb am andern Tag .

Die Angeklagten waren in der Hauptsache geständig. Eisenmann
entschuldigte sich mit seiner damaligen Angetrunkenheit . Die Frau
Blechner hatte ihren Mann aus dem Wirtshaus herbeirufen lassen und
ihm mitgeteilt . daß Scherzinger sie nicht in ihre Wohnung hineingehen
lassen wolle. Blechner und Eisenmann zogen darauf ihre Messer und
gingen auf Scherzinger los , ohne dabei etwas zu sprechen . Wie am
öer Beweisaufnahme hervorging , hat sich Eisenmann schon lange mit
dem Gedanken getragen , dem Scherzinger etwas anzutun . Einem
Zeugen gegenüber hatte er sich einige Wochen vorher geäußert : „Es
wird nicht lange dauern , bis Scherzinger kaputt ist, damit er aus

"
der

Gaß kommt . Es ist mir ganz gleich , wenn ich auch hineinfliege .
" Die¬

ser Angeklagte ist schon vielfach vorbestraft , u . a . wegen Widerstands
und Bedrohung .

Auf Grund des Derhandlungsergebnisses sprachen die Geschwore¬
nen den Angeklagten Eisenmann unter Versagung mildernder ' Um¬
stände der Körperverletzung mit nachgefolgtem Tode . Blechner der Bei¬
hilfe zu dieser Straftat schuldig . Auf Grund dieses Wahrspruches
verurteilte der Schwurgerichtshof Eisenmann zu 9 Jahren Zuchthaus
und 10 Jahren Ehrverlust , Blechner zu 1 Jahr Gefängnis , abzüglich
je 2 Monate Untersuchungshaft .

Zum Allenfteiner Mordprozetz .
h<1 Allenstein, 1 . Juli . (Tel . ) Das Befinden der Frau Weber

hat sich im Laufe des gestrigen Spätnachmittags noch verschlimmert.
Um 5 Uhr brach ein erneuter noch stärkerer Anfall bei ihr aus . Ihrer
Umgebung war es fast unmöglich, sie ins Bett zu bringen und sie fest¬
zuhalten , wobei nicht verhindert werden konnte, daß sie sich durch einen
Bitz in den Oberarm verletzte. Um 8 Uhr abends trat ein neuer
schwerer Anfall auf . Von einer heutigen Verhandlung kann keine
Mde sein . Das Gericht wird voraussichtlich noch einmal am Sams¬
tag vormittag und vielleicht sogar noch am Spätnachmittag als letzten
Termin zusammentreten . An eine Fortsetzung der Verhandlung ist
aber nicht zu denken .

Aus dem gewerblichen Leben.
— Berlin , 26 Juni . Der Verein der Deutschen Kaufleute ,

Unabhängige Organisation für Handlungsgehilfen und - Gehilfinnen
(Eingeschriebene Hilfskasse Nr . 44) , Sitz : Berlin S . 14, Dresdener
Straße 80, läßt soeben seinen Jahresbericht für 1909 erscheinen .
Aus dem Inhalt ist ersichtlich , wie zielbewußt und eifrig die
Vereinsleitung danach strebte, das aufgestellte und umfangreiche
soziale Programm zu verwirklichen. An Stellenlose gelangten
50 817,85 Jl zur Auszahlung , während das Vermögen der Stellen -
losenunterstützungskassen auf 154 713,31 , k sich vermehrte . Durch
den Adolph Sommer -Fonds (eine den Namen des Vereinsgründers

tragende - Darlehenskasse) konnten an hilfsbedürftige Mitglieder
1 534,80 M verabfolgt neiden . Die Unterstützungskasse für alte oder
invalide Mitglieder , deren erste Leistungen bis 1905 zurückdatirren,
zahlte. 1683,25 M aus , während das Vermögen auf 146 633,87
gestiegen ist . Tie Kranken- und Begräbniskaffe zahlte an Kranken-
und Vegräbnisgeld , sowie Arzt , Arzneimittel und sonstige Heil¬
mittel 174 830,95 - >t und führte dem Reservefonds 25175 4t zu ,
so - daß ein Kassenvermöoen von 114 539,25 - <t am Jahresschlüsse
vorhanden war . Für die Stellenvermittelung gelangten 12 039,41
4t zur Ausgabe , hingegen gelangten unter großen pekuniären
Opfern durch die Rechtsschutzaüteilung 1800 Rechtsfälle zur Erle¬
digung . Aus all diesen Zahlen geht klar hervor , wie segensreich
und wohltuend der Berufsverein für seine Mitglieder wirkte , die
auf 18 300 angewachseu sind, was einen guten Fortschritt für den
Verein bildet .

hd . Hamburg , 1 . Juli . Der Streik bei der Zentralbahn hat ge¬
stern abend wieder große Menschenmassen im Stadtteil Ottensen auf
die Beine gebracht. Die Altonaer Polizei mußte scharf vorgehen . Es
wurden 30 Verhaftungen vorgenommen , darunter auch mehrere
Frauen . Ein Arbeiter , der gegen einen Wagen Eisenstücke schleuderte ,
wodurch dieFenster zertrümmert wurden , wurde ebenfalls verhaftet . Der
Betrieb der Zentralbahn , der während des Tages aufrecht erhalten
werden konnte , wurde um 6 Uhr gänzlich eingestellt.

— Spartanburg ( Südkarolina ) , 1 . Juli . (Tel .) Die Produktions -
einschränkung bei den Baumwollspinnereien beginnt heute in Südkaro¬
lina , Nordkarolina und Georgia . Von 3 Mill . Spindeln haben 2% die
Absicht kundgegeben, wenigstens einen Sommermonat hindurch den
Betrieb einzustellen.

Telegraphischs Kursberichte
vom 1. Juli .

4^odo.vwnleiv0L 92 .20
4 ^ , Türken uni »Frankfurt a. 3K.

(AnfangSkurfe.)
Ostr. Cred.-A. 209 .75
Disc Eonu-A 185 .75
DreSd. B.-S . 156 .75
Osl .Staatsb .-A. 158.40
Lombarden 22 .50

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurfe .)
WechselAmsterd . 169.07

„ Antwerpen807 .66
„ Italien 806 .—' 204.05*

Paris 811.-
» Schweiz 809 .75
. Sßicn 850 .66

Priv .-Dis !onto 3 1/«
Napoleons
3 A ^ -Deutsche
Reichsanleihe

3% do.
SH Pr . Eons.
4% Jtal . Rente
4% Ost. Goldr.
4 fo 1880 Russen
4 Jo Serben
4% Ung.Goldr.
Bad. Bank
Lärmst . Bank
Deutsch . Bant
Diskonto
Dresü. Bank
Ost. Länderbk.
Rhein. Kr.-Bl.
Schaaffh. Bank
Wiener IB.-B.
Ottomcmbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk .
Harpener
Tendenz fest.

(Schlußkurse).
i % n .3öaö.39US 101.55
i % Bad . 1901
8J4 % „aba.i.gL

öto. t TL
1892/94

J/JJo Bad .1900
SH% . 1902
SHJo Bad .1904
$H % SBaD .1907
S<Jo Bad . 189b -
4ABayernl907 Ml .—
1AWüittb4907 102.—
4% Rh. Hyp̂

Pfdb . b. lSlS
4% H 1817
SH% . 1914
»4LÄ>R.Staats -
anleib v . 1905

16.26

92 .90
84 .80
92 .90

99!20
91.60
65 .—
94 .95

134 .50
130. 10
250.25
186.12
157.75
125.—
139.25
142 .13
142 .13
144.—
228 .75
174.-
206 .—
188 .90

100.50
96.20
93 .80
91 .80
91.40

9U35
91 .35
84.90

101.-
100.—

91 .—

100 .10

fiz. v. 1903 . 93 .50
T ii if . Lose 183 .40
Bad. Zuckf. W. 203 .80
A. Elekt.-Ges. 266 .90
El .-Ges .Schuck. 155.90
Masch .Grltzner 242 .—
Karls r .Majch. —
H.-A. Pakets . 140 .75
Rordd. Lloyd 108.75

Rachbörsr .
(2 )4 Uhr nachm .)

210.—
250.25
186 .40
157.75
158 .40
20.90

171.90
113.75

250.50
185.50
157.13

Ost. Kreüit -A.
Deutsche B .-Ä.
Disk.-Comm.
Dresd . Bank
Ojl.S .-B. Fr .
„ Südb . Lomd.

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurje ).
Oft -Kred..Att. 209 .75
Berl -Handelsg.
Kom.-Disk .-B.
Darmft . Bant
Deutsche Bank
Disk.-Komm.
Dresd. Bant
Balt . u . Ohio
Boch. Gußstahl 228.50
Dortm . Union

lüt . c . 92 .50
B.Kö.-u .Laurah . 174.—
Harpener 189,65

Tendenz ; fest.
Berlin (Schlußkurse).
4% Reichsanl.

b. 1918 . uni M2.-
4% Preutz . C. 102 . 10
-j ^ A-Rerchsanl. 93.10
3% Reichsanl. 84 .75
L ^-J -Preuß . E. 93. —
3% dto.
4% Bad.
SH% conv .
3yi v/o Bcw.1900
SH % . 1904
3Hfo . 1807
4i/r7«> Russ . 1905 100.—
Oft. Kreditakt. 209 .90
Lisk.-Komm. 186 .25
Dresd. Bank 157 .—
Nat.-B .f.Dtschl. 123.60
Kom .-Disk .-Bl . Hl .—
Kanada -Pacific JS8. 10
Bochum .Gutzst . 229 .65
B.Kö.-iuLaurah . 175 .25
Gelfenk.Bergw . 206 .75
Harpener 190 .50
Phönix 222 .60
Dtmamit Trust 175 . 90

64.70
101.25

91.40
91 .40

Äll . Elek.-G. E» 266 .10
E.-G. Schlickert 16o .—
Siem . u . Halste 240 .10
Westerregeln 217 .20
D .Met .-Parr -8 .370 .90
M^-F . Gritzner 240.20
BraueretSinner246 .50
P .-Ung^ .Pfdbr . 94,—
Pest-Ung^t .Obl . 93 .50
Ung.Schmalbahn 98.—
Privatdiskonto 3'/,

Berti »
(Nachbörse .)

OstLkred .-Äkt. 209 .90
Bert .Hanü^Gef. 171 .90
Deutsche B^A. 250.75
DlSk. Komuu-A. 186,25
Dresden. B.-A. 157 .
Lmb.,Qst.Süob .
Balt . u. Ohio
Bochum -Gußst.
Dortm.U.llit .O.
Laurahütte
Gelsentirchen
Harpener
Tendenz fest.
Wie » (io Uhr).

OsUKreü .-Akt. 667 .-
» Länderbank 497.—
»Staatsb .(frz.) 743.—
Lomd ait.Südd . 117.—

Marknoten 117 .42
OsüKrorienrente 95. 15
Ost-Papierrente 97.95
Ung. Goldrente 113,40
Ung^ ronenrent. 92 .30

Tendenz: ruhig.
Paris ,

S% frz. Rente
4% Italiener
4% Spanier
4A,Lürk..unifiz .
Türkische Lose —.
Bang . Ottoman 723 ,
'Jl io Tinto 16.54

London .

21.25
117 .25
230 .50

93 .50
175.50
207 .—
190 .25

98.10

94 .30

Ehartered
ce Beers
East Rand
GoldfieldS
3!andmineS
'Inaconda
Atchis. common

u preferred
hicago , Milwauke
and St . Paul 122 h,

Denver prefer . 32—
LouisviUeNafyv. 147—
Union Pacific 165 h-
United Stak . Steel .

Corp. commo 74—
dito preferred 118 »| ,

3Ca/4 Sb .
17 V,
0J/46 l}i
«)/-7 ',.

99—
102—

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 1 . Juli 1910 .

Fast ganz Europa bildet auch heute noch ein Gebiet niedrigen
Druckes , das Minima nördlich von Schottland , über Südnorwegen ,
über -der Ostsee und über Oberitalien aufweist, doch hat sich die
Wetterlage gegen gestern insofern etwas gebessert , als der gegen
Südweften gerichtete Ausläufer abgezogen ist und hoher Druck von
Südwesten her einen Keil bis zum Alpengebiet entsendet. Das
Wetter ist in Deutschland noch trüb oder veränderlich , vielfach reg¬
nerisch und kühl, nachdem gestern stellenweise sehr ergiebige Regen¬
mengen niedergegangen sind . Veränderliches und etwas wärmeres
Wetter , sowie Abnahme der Regenfälle ist zu erwarten .

Wlitcriiuasveobi ' Ninuigi-» üer Meleornloa . -Atarion Knrlsrnbe

Zuli
tiatom . Lherm.

in
Ädfol .
Zeucht . üemhligkeit

ui Proz. rtüiuo

30 . Nachts 9 °° U. 746 .4 12.6 8.2 76 SW
1. Mrgs. 7-° U. 747 .6 13.5 9.0 79
1 . Nfitt. U. 748 .3 13 .8 10.4 90 W

Hlmme »

heiter
halbbed.
bedeckt

Höchste Temperatur am 30 . Juni 20,3 ; niedrigste in Der
darauffolgenden Nacht 11,6 .

Niederschlagsmenge am 1. Jnli T 6 früh 16,5 mm.

Wetternachrichten aus dem Süd «» vom 1. Juli früh :
Lugano wolkenlos 15 °, Biarritz heiter 16 °, Coraua Nebel 14 °.

Perpignan wolkenlos 18h Nizza wolkenlos 19 °, T 1 wolkig 19 °.
Florenz wolkenlos 21 ". Nom halbbedeckt 21 °, tza .uiari wolkenlos
18 ° Brindisi heiter 23 °, Horta (Azoren) wolkenlos 22 °.

HilMni» der deiltslhe« Ädeil iu Berlin.
Danksagung .

Für die ans ihren Heimstätten ausgewiesenen russischen Juden sind
auf unseren "tufruf seither nachstehende Gaben eingelaufen : beim Bank¬
haus Beit , L. Hamburger : von A . S . 50 m , Gebr. Ettlinger 50
Ferdinand Blum 5 Ungen . 15 &U , Frau R. de Taube 20 M , Bert»
hvld Baer sen . 3 Geschwister Feibelmann 4 Göppert 5 cfi ,
Zahnarzt Münzesheimer 20 Jl , S . Klaus bc-ft , llngen . lJt , Rechtsanw.
Ur . Leopold Friedverg 10 rM, Hauptlehrcr Lehmann, Lichtenau 15 Ji ,
Jakob Maier II 20 Jt , Prof . L)r . P . Askcnasy 25 W . Wolf ,
Baden-Baden, 3 Stadtrabbiner Dr . Appel 10 cM, aus Teutschneu»
reuth bei Dr . Appel eingegangen 1,10 cJl , Leop. Ettlinger 100 Jl .,
Martin Elsas lOc^ f, Leopold Neumann 10 vH , Fritz Hamburger 300 ^ 1,
Dr . Paul Hamburger 100 Ji , Dr . Meyer, Geh . Öberreg.-Rat 30 vH,
Emil Weilt 50 vH , Sigm . Weill Ww . 50 Ji -

, beim Bankhaus Straus
& Co . : von Bankier M. A. Straus 500 vH , Max Elsässer 30 vH ,
Bankier Ignatz Ellern 50 vH , N. Jl . 20 vH , Schneidermstr. H. Lehen¬
decker 3 vH, I . H. 30 vtl , Geschw. Baer 5 vH, Bankprokurist David
Mayer 10 vH , 91 Jl . 20 vH, Geschw. Moos 3 vH, S . Adler 10 vH,
Oberflleutnant a . D . Hancwinkel 10 vH, N . Jl . 10 Ji , Israe¬
litische Gemeinde Ettlingen 10 vH , L. Borchard 10 vH, Em. Forch»
heimer 10 vH, M. Goldberg 50 Jl ., Ludwig Paar 10 vH , Frau Emil
Schmidt Ww . 20 vH, Rechtsanw. Dr. Moritz Straus 50 vH , Albert
Kahn 10 Ji , Albert Eichtersheimer 50 Ji , zusammen 1833,10 vH,

Wir sprechen den edlen Gebern im^Namen der Beschenkten herz¬
lichen Dank aus und bitten um weitere Spenden, 9642

Karlsruhe » den 29. Juni 1910 .
Das Lokalkomitee .

Emil Weill .

Gas * und Siederohr -
Syndikat aufgelöst !

Ich bin in «1er Lage erste Fabrikate vorteilhaft
zu offerieren . Anfragen erbeten

M. Mamm , Mannheim .
Telegramm-Adresse : Marum . 6367al0 .1

- Telefon 7000 , 7001 u . 7002 .

Aufforderung.
Auf 1 . 3WK 1910 fit das Schul¬

geld für die
Goetheschule (Realgymnasium

mit Gymnasialabteilung ) ,
Sumboldtschule(Realgymnasium)

berrealschule.
Realschule . . _
Höhere Mädchenschule«nt Gym »

nasialabteilung .
Sandelsschule und

ewerbeschule
für den Zeitabschnitt von Ostern
bis Herbst 1810 fällig.

Die Zahlungspflichtigen werden
deshalb aufgefordert , das verfallene
Schulgeld bis längstens 14. Jnti
1810 . unter Vorlage der zuge-
stellteu Forderungszettel » anher
zu entrichten. _ .

Karlsruhe , den 1. Juli 1910 .
Schulkafie.

Fecker . 9492 .2 .1

Versteigerung.
Das zur Konkursmassedes Partie¬

warenhändlers Moses Pniler in
Pforzheim gehörige

Warenlager ,
2400 Mk .

1000 Mk „
30 Mk ..

und zwar :
Schuhware « im An¬

schlag von
Konfektion und Ver¬

schiedenes im An¬
schlag von

Geschäftseinrichtung
im Anschlag von

wird am
Donnerstag de« 7. Juki ,

nachmittags 3 Uhr,
im Geschäftslokaldes Gemeinschuld¬
ners , Metzgerstrasie Nr . 2, im
ganzen öffentlich .versteigert . Da¬
bei werden die einzelnen Waren¬
gattungen jeweils besonders aus¬
geboten. Das Verzeichnis der zum
Verkauf kommenden Gegenstände
kann bei dem Unterzeichneten ein-
gefehen werden.

* 6341a
Pforzheim » den 30 . Juni 1910 .

Der Konkursverwalter :
<»tto Hugentobler ,

_ Lindcnflr . 5,_

Hypothek-Gesuch.
Mk. 10 000 .— zur Ablösung der

2. Hypotheke per 1 . Oktober auf
mein Privathaus , prima Lage, ge¬
sucht . Off. von Selbftgeb . u. 1327013
an die Exped. der ..Bad . Presse" .

WM Wirtschaft
auf dem Lande, wegen Wegzug ganz
billig, Mk . 20000 .— , sofort oder
später zu verkaufen . Hypotheken ,
Kaufschillinge oder lastenfreies
Grundstück wird in Zahlung ge¬
nommen . Offert , unt . B27018 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erbet.

Hellbr. Wallach,
6jährig , sehr kräftig , stadtfromm
gefahren und geritten , zu verkauf.

Tierarzt Kaeser,
6860a.2.1 Heidelberg .
‘Aftfttfnffrth spottbillig abzu-
XHIIIIUIIUU geben . 2326980

Gartenstraße 10 , 5. Stock .

Karlsruhe, Kaiserstr,l3b , I
ABB<meezi*Kz9*4ttfo»

In einem kleinen Städt¬
chen Badens ist eine , reizend
gelegene, modern eingerrcht

V\Ua
11 Zimmer , Badezimmer u . )
Zubehör , elektr. Licht und j
wohlgepflegter Garten für
den Preis von 48,000 Mk .,
wovon 20,000 Mk . als erste
Hypothek stehenbleiben könn .,
zu verkaufen . Das Anwesen
eignet sich z . Weinbewohnen
ob . für eine Pension . Ost.
nur von Selbsireflektanten
erb . unt . A S913 an Haa -
fenstei« & Vogler , A . - G. , 55
Stratzbura i . Eli . .■ 6349a M

Weingeschäft
in bester Lage des Ober- l
Elsaß sucht zum Vertrieb

l selbstgezog . Qualitätsweine f

IWge« Leckeler.
, Offerten unter ü . 2839 an j
Haasenstein & Vogler, A.-G., |

| Straßburg i . E . 6287a.8,2 ;
, Bedeutendes Trauben - u . .
( Wein - Importgeschäft sucht l

j bei Privatkundichaft aut ein- >
E geführte 5907g.o .3 jL « r- Agenten -ar

gegen hohe Provinon auf
ledem Platze , Stadt u . Land.
Offert , erb . unter fl . 238 hl.
an Haasenstein & Dealer ,
A .-G ., Mülhausen Elf .

Vertreter “
I f . e . konturrenzl. Patentamt! . !

gefch. Artikel der Holzbearbei¬
tungsbranche gegen gute Pro¬
vision gesucht. Gel . « chreiner
bevorzugt . Gefl. Offerten u .
I.. 844 au flsosenstein & Vogler,
A .-G. , München. 6348a

Verloren
wurde Lefsingsiraße — Kaiferstr . -
Marktplatz schwarzer ^ Sammet -
Gürtel mit silbernem ischloß . ^Uu !
Abgabe wird gebeten. B27053

Ständehaus , Zimmer 75 .

Landhaus ,
7 Zimmer . Küche . Badez . , Keller,
Speicher , ca . 1800 Quadratmeter
angelegter Obstgarten

zu 10,500 Mark , .
5 Zimmer , Veranda , Küche . Keller,
ca . 900 Quadratmeter Obstgarten

zu 7500 Mark
zu verkaufen event. vermiete auch .
Dieselben eignen sich als ständigen
Wohnsitz wie auch als csommer-
wohnung . 9603 .3.1

0 . Steinmetz ,
bei Dnrlach .

Zeutscher SchlkjechNllir,
l -Jahr alt , Rüde , wolssgrau , scharf .
Hof - und Haushund , ist billig ab¬
zugeben bei B20685

Uberle , Knielingen .

Nicht nur
für 12 .50
und 16 .50 sondern auch

für S0 .50
und 8 . 50
und 7 .50

bekommen Sie die elegantesten und modernsten Stiefel für Damen und Herren in nur besten Fabrikaten . 9595

Schuhhaus • 23 Amalienstrasse 23 . Rabatt̂ arverein .
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M8 - MkiW
K'aeh lanscn schweren Leiden

ist am 29 . Juni in seiner Heimat
Aasen 9633

Herr

Frz. Xaver Fub
früher Oberkellner in London ,
Baden -Baden , Heidelberg, zuletzt
in Karlsruhe , im Alter von 38
Jahren gestorben.

Seinen vielen Freunden und
Bekannten zeigt dies hiermit an

Karlsruhe , 1 . Juli 1910.

J . Stegmaier ,
Kiosk

beim Hotel Germania .

Mrtschastspacht im Hostheater.
Infolge bei dem bisherigen Pächter auf Ansuchen bewilligten

Enthebung vom Vertrag ist der Betrieb der auf dem Hoftheatergebäude
ruhenden Realschankwirtschaftsgerechtigkeit vom 1 . September d . Js .
an neu $u vergeben .

Die Bedingungen können auf unserer Kanzlei eingesehen werden .
Bewerber werden gebeten , die Angebote schriftlich bis längstens
15. Juli d. Js . bei uns einzureichen . 9589

Generaldireklion des Grotzh . Hoftheaters.

Programm £ aj *iT &&

Danksagung.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme an dem
uns betroffenen herben Schick¬
salsschlage durch das Hin¬
scheiden unsere ? innigst ge¬
liebten Kindes

ßermann
sowie für die zahlreichen
Blumenspenden und Beteilig¬
ung am Leichenbegängnis
sprechen wir unfern tief¬
gefühlten Dank aus . 9651

Im Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenen :

Fritz Erb , Tapezier.

Ludwig -Wilhelm-Stift,
Baden -Baden .

KausHaltungsschule.
Gründliche praktische Ausbildung

iunger Mädchen in allen Zweigen des
Haushaltes . Näh . Auskunft erteilt
5247a * Oberin von Neven .

Möbelwagen,
neu od. gebraucht , zu kaufen ge¬
sucht gegen Kasse. - 2.2

Offerten unt . Nr . BL6788 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

s ‘afS ' Bettstellen
nit sehr guten Patentrösten für
rur 24 Mk . zu verkaufen . B27V42
Werner . Schlossplatz 13 . Eingang
larl - Friedrichstraße . partr . rechts .

Verlassen .
Die Baumwolle , interessant .
Der zerstreute Lehmann . Komisch .
Sah ein Knab ein Röslein steh ’ n .
Fischerboote aul hoher See . Brillante

Naturaufnahme des ewigen Meeres.
Der Brief .

Ergreifende dramatische Darstellung von bewunderungs¬
würdiger Mimik und großartiger Ausstattung .

CJoco als Polizist . Dieser Film übertrifft sich
selbst an Humor . 9604

Wolfsjagd in Rußland , interessanter Anblick.

Jeflea Dienstag n . Saastag vollstänfl. neues Progr.

ürabmallmt
I ständige Ausstellung fertiger

Denkmale nach Entwürfen
erster Künstler . « «

I Karl - Wilhelmstr . 31
Ayuk . : Rupp & Moeller

Durlacher Alle 29 .

Marke Exeelsior ,
fabriziert nur 4608a .27 .4

Anton Tonoli ,
Offenburg (Baden ) .

| Billigeu . gute Bezugsquelle
für ttzrossisten .

Karlsruhe
>Kaiserstr . 133

zwischen
Kreuzstrasseu .

Marktplatz.

Eli
3G

Neues Sauerkraut ,
neue holländ . Vollheringe,

feinste Matjes-Heringe,
Malta-Kartoffeln

empfiehlt 9644

Hoflieferant üi « t|

P
'

Neues 1

Delikatetz-
B

Sauerkraut
per Pfund 18

9344 Mageres 2 .2

Dörrfleisch
per Pfund 1 . 10 Jt

Lnger, Diirloch
und Filiale « .

verschwinden sofort , ohne irgendwie die Stoffe
anzugreifen , oder Ränder zu yinterlaffen , beim
Gebrauch von 8744 «

Wäschestolz
Ersatz für chemischeReinigung und bestbewährre
Seife für Herren - , Damen - u . Kinderkleider ,
selbst feinsten Genres . Alleinige Fabrikanten :
Gebr . Haas . Kgl . Hoff.. Aalen lWürtt . ).

Wer nimmt
5 Kinder im Alter von 5, 7 , 9, 11
u . 13 Jahren für 3— 4 Wochen in
Pflege , am liebsten in Lelrer -
familie ? Offert , unter Nr . B27038
an die Expedition der „ Badischen
Presse " erbeten . 2.1

Grösstes Lager

Amalienstr . 7.
Bestes Fabrikat .
Repar .- Werkstätte

Telephon 358 . Erbprinzenstr., nächst d. Rondeiiplatz. « »

"" den rasch und billig aiigeicrligt in »er
iEHlttClIllllieil Druckerei der „Badischen Presse".

Manhorg -

Harmonium
Modell „ Sonata “
mit 11 Registern , her¬
vorragend schön im Ton ,
Preis 290 Mk . , empfiehlt

Ludwig Schweisguf. Hofi.
Karlsruhe , Erbprinzenstrasse 4.

Neuer Dtomti ÄetÄ .
sowie ein gebrauchter , wird billig
abgegeben . B26714 .2.L

Gartenstratze 8 a , Stb ., 2. St . r .

Manufaktur - oder Kurz «, Weist -
u . Wollwareu -Geschiift wird in
mittlerer Stadt event . mit Haus

zu Kausen oder zu
mieten gesucht.

Anzahlung kann geleistet werden .
Gefl . Angebote richte man unter
Nr . 5903a an die Expedition der

Bad . Presse "
. 3.8

Bauplätze
oder Bauterrain sofort zu kaufen
gesucht . Offerten unt . Nr . 27016
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Kahrrhofrvirlfchaft ,
neu erbautes Anwesen , mit Neben¬
zimmer , Metzgereiladen , Schlacht¬
haus , Oekonomiegebäude und Gar¬
tenwirtschaft in Nähe bei Bruchsal ,
wegen Todesfall zu verkaufen .

Offerten unteri Nr . B26735 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Metzgerei
in kleiner Garnisonsstadt , kon
kurrenzfreier Lage , auf sofort oder
später zu vermieten , pro Jahr
Mk . 800 .— . Evtl , weit unter der
Schätzung zu verkaufen . Hypo¬
theken oder Kaufschilling werden
in Zahlung genommen . Auch Bau¬
plätze werden in Tausch genommen .

Offerten unter Nr . B27017 an
die Exped . der „Bad . Presse " .

Kompl. Bette«,
1 zweitür . Schrank , runde , ovale
u . Viereck . Tische . Waschkommode
u . Waschtisch . Etagere . 2 Kom¬
moden , 2 eis . Herde , Küchenschäfte ,
Stühle , bersch. Bilder , 1 Schreib¬
tisch billig zu verkaufen im 9657Auktionsgeschäft
Lndwig-Wilhelmstraße 8.

Landhaus .
In nächster Nähe v .

Karlsruhe ist in son¬
niger und staubfreier
Lage ein schönes Land »

- - Haus mit Vor - und
Hausgarten — Gas » und Wasser¬
leitung vorhanden — preiswert zu
verkaufen . Ebendaselbst rst auch

Billa bei Karlsruhe
m . 9 Zim . u . groß . Garten , aus dem
jährl . 600 M . zu erzielen sind , auf
1. Okt . od . früher wegzugshalber für
nur 21000 M . zu verkaufen od . für
900 M . zu vermiet , durch Melsingcr .
Söllingen bei Durlach . B27021

Privat- o. Geschäftshaus
in Baden , gute Lage der Stadt ,
rentabel , für jede Branche paffend ,
Beding , günstig , sof . verkauft . - a -.2
Ausk . f . Redotzky & Co ., Nürnberg . 9.

« «A«*V,A *itt .4|, (stunde von Karlsruhe ist ein
neues , 1ff,stöckiges Wohnhaus , be¬
stehend aus 6 Zimmern , 2 Kuchen ,
Stall , Leu - u . Holzschopf , und ein
3 a großer Garten um 5800 Mark
wegen Krankheit zu verkaufen . An¬
zahlung 1500— 2000 Mk . Offerten
unter Nr . B26908 an die Exped .
der „Bad . Preffe " erbeten ._ ^ 1

Eilt Viktoriawagen ,
sowie ein Jagdwagen , zwei - und
viersitzig , beide noch fast neu , rn
feiner Ausstattung , ferner

ein Pferd,
7jährig , schw . br . Stute , Größe
1,70 rn , obne Tadel , fromm , ein¬
spännig eingefahren , dazu ein
nahezu neues „
fllberplattieriesGeschirr
sind wegen Aufgabe des Stalle ?
zu verkaufen . „

Anfragen vermittelt unter Nr .
9451 oie Exp , der „ Bad . Presse "

. 3 .2

Kinderbettftette ,
neu , elegant , für nur 9 Mk . zu verk
Werner , Schlossplatz 13 , Eiiigank
Karl - Frredrichstr . , Part . , r . B2704
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Bekanntmachung .
Den Fortbildungsunterricht betreffend .

Nach § 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1874 sind Ettern , Arbeits -
and Lehrherren verpflichtet, die fortbildungsschulpflichtigen Kinder,
Lehrlinge, Dienstmädchen usw. zur Teilnahme an dem Fortbildungs¬
unterricht anzumelden und ihnen die zum Besuch desselben erforder -
liche Zeit zu gewähren.

Fortbildungsschulpflichtig sind gemäß 8 1 desselben Gesetzes Knaben
»l»et Jahre , Mädchen ein Jahr nach Zurücklegung des schulpflichtigen
Älter ?.

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 Jl bestraft.
Fortbildungsschulpflichtige Dienstmädchen, Lehrlinge usw-, die von

auswärts hierher kommen , sind sofort anzumelden / ohne Rücksicht dar¬
auf , ob dieselben schon in ein festes Dienst- oder Lehrverhältnis ge¬treten oder nur Versuchs- oder probeweise ausgenommen sind .

Karlsruhe , den 1. Juli 1910. 18390
Das Bolksschulrektorat.
Dr . L. © ermiß , Stadtschulrat .

Offene Stelle.
Bei diesseitiger Stcldtkasse ist die Stelle eines Gehilfen auf

1 . September d . I . zu besetzen .
Im Gemeinde - Rechnungswesen erfahrene Bewerber , welche mitder Hauptbuchführung betraut werden können, werden bevorzugt.
Anfangsgehalt 1400 Mark .
Gesuche mit Lebenslauf und Zeugnissen über die bisherigeTätigkeit wollen spätestens bis

Dienstag den 5. Juli d . I .
anher eingereicht werden.

Rastatt , den 21 . Juni 1910 .
Der Gemeinderat.

Bräunig .

63002 .2 .2

Becker.
Beehre mich hierdurch, meiner hochgeehrten Kundschaft ergebenstanzuzeigen , daß ich mein Geschäft in Kehl a . Rh ..

Oel und Ieklwaren en gm
verkauft habe und zwar an Herrn G , Vogel , Chemiker, welcher das
Geschäft unter der bisherigen Firma '

Eugen Hagele
in gleicher Weise, jedoch mit bedeutender Erweiterung und Vergrößer¬
ung , unterstützt von vorzüglichem, von mir selbst genau angewiesenenReisepersonal weiter führen wird . Indem ich meiner geehrten Kund¬
schaft für das mir so lange Jahre hindurch erwiesene Wohlwollen undVertrauen bestens danke, bitte ich , dasselbe auch auf meinen Nach¬folger übertragen zu wollen.

Hochachtungsvoll

8350a
Frau Eug. Hagele , Witwe,

früher Firma Gebr . Dörner .

Bezugnehmend auf obige Anzeige gestatte ich mir , an die hoch¬geehrte Kundschaft der Firma Engen Hiigele die gleiche ergebensteBitte zu richten, auch fernerhin der allseits bestbekannten Firma , die
ich unter den gleichen reellen Grundsätzen weiterführen werde, ihrefreundliche Zuneigung gütigst bewahren zu wollen.

Mit vorzüglichster Hochachtung
ergebenst

G. Vogel
Inhaber der Firma : Eugen Hagele ,

chem.- techn . Produkte , Oel u . Fettwaren on gros .
Kehl a. Rh.

Schuhhaus
BADENIA ^
IC Krlegstrasse 16 , vls-ii-vls der llalmiiost 0

19. Ö

0
0

?
Damenu.Herrenstieleln $

schwarz und farbig $
0staunend billig . A

empfiehlt einen grossen

Belegenheifsposten

Nur so lange Vorrat .

Bestellen Sie
iieiWilh.Schubert Breonerei, Freilmrgil

ein Postkistchen 1664a *

Echtes Schwarzwälder kirschwasser
Ot Flaschen Ml . 7.20 frko . Nachnahme.)

UM " Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt . WC

6225a .

' Püdras
ist das beste und hüdisilisül

pnllkommenste

RasierxeifEflpulper
derUlelt !

firipiaalftasfke1M.ii.2M
toftnebqKfUuhaft diem . tediaiuber Neuheiten ,

Dr.Sdinril > E Hm .b.H. München

52 N
& =
« =r

W 09
oq ST
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3 3

a 3
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| 3
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MmtlMihlillg .
Die Inhaber der im Monat Novbr.

1909 unter Nr . 23201 bis mit Nr .
25457 ausgestellten bezw .erneuerten
Pfandscheine werden hiermit auf¬
gefordert , ihrePfänderbis längstens
tt. Juli 1910 auszulösen oder die
Scheine bis zu diesem Zeitpunkt
erneuern zu lassen , widrigenfalls
die Pfänder zur Versteigerung ge¬
bracht werden. 9178 .2.2

Karlsruhe , den 25 . Juni 1910 .
Stadt . Pfanvleihkasie .

4t VTA lei V

Kohlensänrebäder und
elegante 5197

Wannenbäder.
I. , II. und III. Klasse.

Für Damen und Herren geöffnet :
„ Werktags vormittags 7 bis
1 Uhr. nachmittags J/s3 bis
1I29 Uhr und Sonntags vor¬
mittags 7 bis 12 Uhr “.

nach den drei Oberital.
Seen und Mailand ,

sowie solche an die Weltausstellung
Brüssel , Ostende, Antwerpen ,
Paris . Man verlange sofort dies¬
bezügliche Prospekte durch das

Reisebureau Bollinger ,
Rennweg 31 , Zürich u . J .Moos -
berger in Steina . Rh . 6246a

■ Nächste Badische 8
S Invaliden- I

Geld - Lotterie

MB

I

Touristen » Ausrüstung

i 'oü '

i

Ziehung sicher 14 . Juli .

4400011
18 .10 Hauptgewinn 5716a

200001 «
27 Gewinne i M

llOOOM .
2900 Gewinne

130001
Lose ä 1 Hark

11Lose 10 M. Porto u .Liste30 Pf.
empfiehlt Lott . - Unternehmer

3. Stürmer
StraBburg i . E. , Langstr. 107.
In Karlsruhe : Carl ( iöh ,
Hebelstr . 11115 , Rehr .
Göhringer , Kaiserstr. 60.

Wegen vorgerückter
Saison gebe die noch 9108.6.,
einzel vorhandenen

Heppen-Hleidepstoff-
Reste

enorm billig ab .
Kaiserstr . 93,1 Ir . hoch.

Neue, sehr kleine ®l86* |

Flügel
nur IV2 Meter lang,
Preis Mark 1225 .— ,
fünfjährige Garantie ,
—— empfiehlt =

Ludwig Schweisgut, Hofi. ■
Karlsruhe , Erbprinzenstrasse 4 .

pp^

Geld Iurlehtn ,
Raten -Rnckzahlnng ; Hypotheken
schnellstens durch F . Uauweiler ,Karlsrube - Mühlburg,Hardtstr .4b.
Porto 20 Pf . beifügen . 8326723,2 .2

Borteilh . Beteiligung
mit 40—50 Mille — still ob . tätig —
bietet gut eingeführte 6076a.3 .2
Zuckerwaleufabrik .

Bei tätig . Teilhaberschaft Fachmann
bevorzugt. Näheres durch den Bei -
lag des „Zuckerbäckers" , Bernburg .

LMM .
Neuerbautes , villenartiges Land¬

haus mit 11 Ar Hausgarten u . An¬
lagen , 5 Zimm . , 8 Lauben , Küche .
Waschküche, gr . Keller, elektr. Licht
u . Wasserleitung , 2 Minuten vom
Bahnhof u . Wald, in schönster Lage,
eignet sich besondes für Privat , ist
in zollfreier Zone zum Preis von
10 400 Mk. zu verkaufen . Näheres
durch den Verkäufer 6323a.4 .2

Oskar Stadler , Jestetten .

Mode* u. Sport-Magazin

Josef Goldfarb
30 Kriegstrasse 30 . «-

Für Verlobte
empfehle ich ungenierte Besichtigung meiner

Ausstellung moderner
Wohnungs -Einrichtungen . 1245

ln allen Preislagen ist grösster Wert auf Solidität und vornehme
Form gelegt ; meine auffallend billigen Preise ändern nichts an den
la. Qualitäten. — Unbeschränkte Garantie. — Franko - Lieferung.

D « ReiS ; Kronenstrasse 37/39 .

*
0

0

Der JausmmR “

kostet herzlich wenig
und ist dabei gesund und sehr wohlschmeckend ,
wenn er aus dem echten „ Plochinger Apfelmost¬
stoff“ bereitet wird . »Plochinger Apfelmost
stoff“

, der nur aus besten Früchten besteht und
deshalb auch gesetzlich erlaubt ist , ist in allen
besseren Geschäften event direkt bei Weiss &
Co ., Plochingen a . IV . zu haben in
Paketen für 150 , 100 oder 50 Liter „Haustrunk “.
Beachten Sie die Billigkeit : .„Der Haustrunk “
kostet

pro Liter 6—7 Pfennig.
670a

GeschSsts -Haus mit grohern Laden
und Lager - Räumlichkeiten , zu Eisenwaren - Geschäft , Holz- , -Kohlen- ,
Baumaterialienhandlung , Niederlage landwirtsch . Maschinen re . sehr
geeignet , außerordentlich preiswüroig zu vermieten eventl . zu ver¬
kaufen . Beste Aussichten. Offerten befördert unter “ ** '* *’"

Hauskauf - Gesuch.
In der Weststadt wird besseres

Haus mit Platz od . größerer Werk¬
stätte gesucht . Off . unt . Nr . B2701S
an die Exped. der „Bad . Presse"
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